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Deutscher Heeresbericht .
(Abendbericht.1

WTB . Berlin , 25. Januar , abends . (Amtlich.)
Kriegsschauplätzen nichts Neues .

Von

weckerles Rücktritt .
»i!». ^ llrlsruhe , R . ^ an . Die Vorgänge in Ungarn . die zunächstRücktritt des Ernährungsministers Grafen Hadek fürten , habenM den Rücktritt des Ministeriums Wekerle notwendig gemacht ,
^. handelt sich dabei aber mehr um einen Schachzua des Mini -

allem gilt dies von der Wahlreiorm . Zierfür glaubte We -rn der Heeresfrage , also die Errichtung eines eigenen Heer :?
^ Ungarischer Befehlssprache , eine günstige Lösung gefunden zu
|tofê

n ' 3 |Tde |Tcn ist er dabei in Wien auf berechtigte Hindernisse ge-
»toi ' die Wekerle veranlagten , die Heeresfrage zurückzustellen . Äiit

größerer Kraft versuchte er nun . die Wahlrechtsfrage in den
t» , v£r8 run *> ^ schieben , um mit dieser eine arbeitsfähige Mehrheit

galten .
W ? « den heftigsten Gegnern der Wahlrechtsdurchsicht gehört Tiszas

. . " - Part « '. . Gelingt es nicht , deren Widerstand unschädlich zu
'iih

n-* ^ mu & Wekerle zur Auflösung des Parlaments schreiten, umaus . diesem Wege die Mehrheit zu schaffen, die er für eine Fort -"g seiner Politik gebraucht . In seinen Reden hat er die Grund
diesem Wege die Mehrheit zu schaffen, die er für eine Aort -

...i« no kW»» «RAfift» In seinen Reden hat er MM
'

^»lt angedeutet . Er ist Anfängt . . . .
ttC ? r eines bedingten wirtschaftlichen Zosanrmenschlusses der Mit -" achte.
Vt, <§ <? verhältnismäßig einfach sich das darstellt , so schwer ist es in
V- « ^ lichtzit zu überführen . Gerade jetzt zeigt sich das wieder in
d̂ ^ rsv ' gung Oesterreichs mit Lebensmitteln . Ungarn ist weit

gestellt , da seine Erzeugung den Eigenbedarf nicht unerheblich
Trotzdem ist die regelmäßige Unterstützung der anderen

I-e^ hälfte ausgeblieben . Und das hat hier stfrüeßlich mit zu den
kn suchen Streik - Vorgängen in Wien , -Niederösterreich und Mäh -

*

bt Budapest , 25. Jan . (Nicht amtl .) Kaiser Karl ist
morgen in Budapest eingetroffen und hat den Minister -

. Kenten Wekerle in Audienz empfangen .

„Camfträi" im englischen Unterhaus.
(Eaĵ

= Haag , 24 . Jan . Wie l . Frkft . Z . der „Nieuwe Rotterdamschemeldet wurde im Unterhause der Angriff bei Cambrai zur
, »^ .gebracht . ^, or a D ' 9 verlangte genaue Einzelheiten über die Vor -

wissen . Durch die Erzählungen der «nis der Nähe von Tarn -
k ? . .^urMgek »mm«nen Offiziere und Mannschaften sei Unruhe im

ii * anö und selbst im Heere hervorgerufen worden . Zwar sei(iv „ Wl*' 5iittchung durch den Oberbefehlshaber eingeleitet , dessen&S2NunQrt _ vermutlich auch zur Kritik Veranlassung gegeben
jto , Major Davis richtete die Frage an die Regierung , ob die

»» . ^ r» chert man , die Franzosen hätten Berstärungen in der Nähe
^ ü-i, diese Verstärkungen hätte man einsetzen können , wenn man
^ hätte . Die Regierung möge nun genaue Einzelhei -'" ruber mitteilen .

^ ones , der in enger Beziehung zur Northcliffe -
JUfr

z >« ht . unternahm daraufhin einen noch weit -chärfer - n An -^ dc H>lig. Die Regierung , so behauptet Kennedn Jones .
irVm '

Jr Di3r ^ i ^em Jahre Haig durch einen anderen Ä1!ann cr-^ ^ uen . sie habe sich aber vot den kräftigen Einsprüchen der
^ gefürchtet .

. is> j Regierung antwortete Mac Phersan . Er nalnnh :i: ». Schutz unid^ protestierte -.regen die unberechtigten und unlau -
i

' *3 ' i- geg '̂ n den Oberbefehlshaber gerichtet werden ,wie vor da « volle Vertrauen des Kriegsrates und der ent -
s " >en Persönlichkeiten des Kriegsministerium ? habe .

ZuN - oen !? !«! der Rarthclisse .vresle

^ tigen Widerspruch.
».

! 1
«' New »" schreibt : „Oberst Revingtons Rücktritt i-on

7>strisst >ni ! dem Ausbruch einer neu, . !, Ermordungspoltti !Mk ^ >7."N 'S* *. . . - ry . . . r~ ' u

,
'

• , ?1(.! ; rJ' c ' " cn - n einen Brief oegon Sir William Rabert 'on in
,^ ' i -v .

' 'tl) Defpatche" . tn welcher Lsrd Rovthclif ?« gewöhnlich seine
steigen läßt . Das Gebell wird ron de: „Dailn Mail "
und heute werden zweifellos olle 5>unde sich an dieve» Zjr Douglas Haig und Sir William Roberts ? » heften.

"
?iews " erinnert an die von Rortclifie inszenierten An -

iV . Kiyh >:er , Ereq und Asquith und stellt nach SchUdnunz
Feldzii-e immer wieder die Frage wer wähl hinter Loro

,
es Anl>rijfen stecke. Die Antwort auf diese Fiage läßt eine

• die Re < !sgtcn dem Vertreter des . .Tein ls" " ' r ' ' "

- ' ' lchryn Jag ' c u . a :
v;

'
i;. .,

1' "
s,« c des Landes ist jetzt nach meiner Ansicht se -> ernst , daß? » }aandern ; Ausweg fiir mich giot . als ci^>en Schritt zu tun .

p . frR r .-.t .' . Jpcn« der s. ege !>iv ( rtioe Z .tstai '.d jsrid »i!?ra
*f« r Uiii/.' it «njerei» Lai . de rc c n ?n . Da« ■?, f.eb : r R --/en >n , ist. daß sie ter Ra ! i »ir Ue

Die haben sich .«nd des i ân -sn Kr ez s
>/

' ' i-er d ! e Si Heitcv j -tr s Vertexen in'1 ii/. 5 " pitiistct rrrloeen ." Sc ' t 12 i'ÄcVnt .- ii tcsteht ein ? el "
e^ e ^mtpcici und . . c Zair

'
.ze, de . jeden auttäudig ocfinntc .t

Menschen angeekelt hat . Die Armee ist dieser Intrige müd« . Die
Soldaten sind keine Politiker . Sie wünschen nur einfach Gerechtig -
keit . Aber was sie nicht wollen , das ist, daß ein guter Mann nach

schildert , aber keine Anstrengung wurde damals gemacht , um den Au
forderungen der Armee zu genügen .

Wer tatsächlich hinter Northcliffe steht , sagt .,M « rning P o st"in einem Leitartikel mit aller Deutlichkeit , indem sie schreib: : .Mennwir diese^ Rückkehr zu den Forderungen nach imaginärer Strategieund politischer Kontrolle der Armee sehe», dann beginnen wir hinter
Herrn Fräser (

"der die Agitation in der „Daily Mail "
geführt hat )die Stimme des Herrn Loyd George zu argwöhnen . Wenn dies der

Fall ist , dann möchten wir Herrn Lloyd Georg « den Gedanken nahe -
legen , daß , wenn ein Umstand das Parlament und das Land dazubewegen könnte . Herrn Asquith unserem gegenWärtigen Premier -
minister vorzuziehen , es dieser dauernde Argwohn von Intrigen ge^cndie Oberste Heeresleitung ist .

" fFrkst . Ztg .)

( •

Staatssekretär von WMann iider Rest -Lilö -gsii.
MTB . Berlin , 25 . Jan . In der heutigen Sitzung des

Hauptausschusses des Reichstages ging Staatssekretärv. KLhlmann auf die Verhandlungen in Brest - Litos »s! ein
und führte etwa folgendes aus :

In der Zeitlsngspolemit wurde fast regelmäßig von « r
Fiktion ausgegangen , als seien did Ui^techändler nach Brest -
Lihowsk gefahren und hätten dort an Ort und Stelle nach den
Bedürfnissen der Lage und nach der „englischen Mördergrude ",die sie im tiefsten Herzen haben , eine Politik zurecht cebraut .
Diese Ausführungen enthehren jeder Grundlage , weil der ttr -
sprung, der von uns vertretenen Politik weit zurückliegt. Diese
hängt organisch zusammen mit der

Schaffung eines selbständigen Polens
und stammt jedenfalls schon aus dem Frühjahr 1917 . Sie
steht auch in innerem Zusammenhang mit unserer Politik in
Kurland und Litauen . Als ich im Juli letzten Jahres oas
Amt übernahni , war die Politik nach Osten schon feststehend .
In seiner programmatischen Reichstagsrede im Plenum hat
der Reichslanzler Graf Hertling seine grundsätzliche Bereit -
Willigkeit erklärt , auf der Grundlage des russischen Funk -
sprmhes an alle in Verhandlungen mit Rußland einzutreten .
Er hat zweitens erklärt , daß er die Politik des Selbst best im -
mungsrechtes der Völker in bezug auf die genannten drei
Randstaaten zu. , vertreten gedenke . Es ergibt sich aiso , daß
man die persönliche Initiative des ausführenden Etaals -
mannes und Unterhändlers bei weitem überschätzt , die Kon -
tinuitöt der Politik aber unterschätzt . Die Tätigkeit ül Brest -
Litowsk mußte in zwei klar getrennte Abschnitte zerfallen :
Nußland hatte in seinem Funkspruch nur einen allgemeinen
Frieden vorgeschlagen. Die Verhandlungen mit Rußland
muhten daher zunächst über das Thema des allgemeinen Frie -
dens geheit . Rußland stand auch beim Beginn unserer Brest -
Litowsker Verhandlungen auf dem Standpunkte , es könne zu
einem Sonderfrieden mit uns nur dann schreiten , wenn seine
Verbündeten durch zweifellos friebensfeindliches Verhalten
ihm die Möglichkeit au die Hand gegeben hätten , ihnen gegen -
über sich mit Fug und Recht von der

Bindung des Londoner Traktates
loszulösen . Den Verhandlungen über den allgemeinen Frie -
den entsprach die Rote vom 25 . Dezember , in der die Verbiin -
deten zu den russischen Vorschlägen für den allgemeinen Frieden
Stellung nahmen .

Wenn man fragt , warum man dem geschlagenen Rußland er -
kui bf habe , seinerseits Vorschläge zu machen , so geht man von einer
falschen Auffassung der historischen Sachlage aus . Rußland hatte
in einem allgemein gehaltenen Funkspruch gewisie Grundlinien für
einen allgemeinen Frieden niedergelegt und war nun verpflichtet ,
nachdem wir diese Grundlinien für diskutabel erklärt hatten , sie so -
weit auszuführen , daß uns eine detaillierte Antwort darauf möglich
war . Die Antwort ergab sich aus den Verhältnissen und entsprach
den Grundsätzen , an denen die Kaiserliche Regierung seit meinem
Amisantritt festgehalten hatte . Aus der Bereitschaft zur Diskussion
de? russischen Angebotes und zur Anwendung des Selbstbestimmung « -
rechtes sind die beiden SchriWücke vom 25. und 27. Dezember mit
absoluter Lcgik und absoluter Notwendigkeit ihrerseits entsprungen .

Die ziveite Frage bc - Verhandlungen nach der Pause galt der
Diskussion der in den beiden Formulierungen niedergelegten gegen -
scitigen Standpunkte . Inzwischen hatte sich die

Atmosphäre total verändert .
Die in dem ersten Teil der Verhandlungen russischerseits zutage ge -
tretene freundliche Grundstimmung war nach der Ankunft des Herrn
Trotzky völlig gewichen . Die russischen Herten schlössen sich allmäh -
lich hermetisch ad , und auch ihre VerHandlungsart war eine andere
geworden . • Augenblicklich ruhen die Verhandlungen wieder . Sie
werden voraussichtlich Anfang der kommenden W >>che wieder ausge -
nommen werden . Ich möchte , jetzt aber den Ausblick , der sich uns
bietet, , noch nicht vorwegnehmen , sondern einen Blick zunächst aufdas ungeheure Gebilde werfen , das wir gewohnheitsmäßig unter
dem Namen Rußland zusammenfassen . Zwischen dem zaristischen

, Rußiii > und dem heutigen Rußland besteht ein großer Unterschied.
, Rußland l >' , -nnt sich in eine Reihe nationaler Republiken aufzulösen ,in denen sich e '. er außerdem wieder zersetzende Elemente geltend

machen . Ich nenne nur Finnland und erinnere an die Ukraine , so-
wie an die Verhältnisse in Petersburg . Das ist eine der ungeheuer-
lichsten Erjcha - rungcn für den DipliunatM , daß man ü£er §aiij >t

nichts Festem mehr gegenübersteht. Es wird sich später wieder zu
festeren Formen konsolidieren . Einstweilen liegt die Sache aber so,als ob der

Prozeß der Zersetzung
sich noch lange Zeit fortsetzen sollte. Es gibt dies kein » »gewöhn-
liches Bild . Wenn auch in viel geringerem Grade , war das 1870/71
in Frankreich dr : Fall . Räch der Pause trat neben der bolschewisti¬
schen Vertretung von Petersburg eine Vertretung der Zentralrada
von Kiew in Brest-Litowsk auf . Die feierliche Anerkennung der
ukrainischen Balksrepuolik hat nach nicht stattgesunden. Sie ist uniw
Umständen beim Abschluß des Friedens mit der Ukraine zu erwarte ».
Mit Finnland ist ei « Friedensschluß in naher
Aussicht .

Unsere Differenzen mit der bolschewikischev Regierung beträfe «
hauptsächlich die Einzelheiten der AvZfiihrung des TelbstbestimmungZ -
rechtes der Kölker . Dieses SeLbstbestimmungsrecht ist keine so ganz
vivdcrne Erfindung . Kein geringerer als Fürst Bismarck hat nach
dem f? eÜ>zug von 1SÖ6 einem damals geschlagenen Gegner in einem
Punkte des Friedensvertrages das Selbstbestimmungörecht ftipuliert .
Es betraf diejenigen LandeZteile , die an der Nordgcense des heuti -
gen Deutschen Reiches in Schlebwig -Holstein liegen . So findet sich
gerade im 19 . Jahrhundert eine ganze Reihe von Beispielen , in denen
der Gedanke , daß Randstaaten selbst über ihre Zukunft entscheiden
sollen , ausgeführt ist . Die Durchführung des Selbstbestiminungsrcchtcs
muß nach unserem Standpunkte folgerichtig durch Weiterbildung deo
Vestehenden aufgebaut werden . Wir halten es in dieser schweren
KriegSzeit für einen doppelten Unsinn , erst alles Bestehende wegzurän -
meir und dann in den luftleeren Raum hinein etwas zu bauen . Schon
innerhalb unseres lieben deutschen Vaterlandes sind die Ansichten über
Wahlrecht und Wahlgesetz noch ganz außerordentlich verschieden . Wo
steht geschrieben , was nun für diese politisch noch völlig unentwickelten
Randstaaten das einzig wahre Geseh sein soll ? Ich kann mich dem ge--
stern hier Ausgeführten nur anschließen . Es wird die Politik der
Reichsregierung sein , das

Vorhandene proximativ auszubauen
um durch langsames Wachstum des Historischen dahin zn kommen ,
daß man klaren Gewissens sagen kann : daS ist nun wirklich der AuL-
druck der überwiegenden Mehrheit des betreffenden Volkes . ES ergibt
sich ohne weiteres , daß wir für bestehende Vertretungen und Mxi -
nungSäutzerungen eine mindestens präsumtive Haltung verlangen ,
müssen . Der nationale Wille , besonders am Anfang der nationalen
Entwicklung , wird von einer kleinen Anzahl geistig hochstehender
pairiotifch t' i'gciftertcr Führer gebildet und zum Ausdruck gebracht .Die große Äasse des Volkes kommt dann langsam nach. Aber dieseFrage ist von keiner ausschlaggebenden Wichtigkeit . Wenn wir un »
auch mit Herrn Trohky über die Modalitäten der EndabstiinmNngen
einigen könnten , könnten .wir die Frage nach dein präsumtiven
Eharakter der bisherigen Abstimmung offen lassen . Er könnte seinen
Standpunkt festhalten , wir den unseligen . Am Endergebnis würde
inchts geändert werden . Ich halte auch eine beschließende Verfmmn -
l : ing auf breiter Basis für viel zweckmäßiger als das Referendum ,aber auch da glaube ich, werden die Verhandlungen nicht scheitern .

Die Schwierigkeiten der Verhandlungen
liege, ! darin , daß sie stenographisch geführt und daß die Auf -
nähme von den Rednern durchgesehen werden können und so-
fort in alle Welt gehen . Dazu kam die aufgeregte mid krisen¬hafte Stimmung , die sich in einem Teil ider großstädtischen , be-
sonders der Berliner Presse Lust machte . Die Presse ist in
unseren Tagen eine ungeheuerliche Macht geworden . Der
Tagesschriftsteller spricht täglich und stündlich , der Parlamen -
tarier und Staatsmann nur von Zeit zu Zeit . Ick) hoffe , daßdie Presse dieser ungeheuren Verailtwortung bewußt sein und
sich klar machen wird , daß wir nicht zu einer Partei oder Mei -
nung stehen , sondern für das ganze Deutsche Reich handeln .AZir tragen das Banner des Deutschen Reiches , und wer unsin den Rücken fällt , der gefährdet nationale Interessen . Kom -
men wir nach Hause , so stehen wir zur Verfügung . Fällt die
Krstik gegen uns aus , so weiß die Regierung , was sie zu tun
hat . Aber eine geschlosiene Front dem feindlichen Ausland
gegenüber ist eine unerläßliche Voraussetzung für den Erfolgder diplomatischen Unterhändler .

Ein Wort möchte ich der . . , r
Vertretung der Obersten Heeresleitung

bei der Friedensdclegation widmen . Bei den beiden letzten
verhältnismäßig kurzen großen Kriegen 1866 und 1870/71
brächte der Moment der Friedensverhandlungen die verant -
wortliäjen militärischen Stellen , den verantwortlichen Staat »«
mann und die Krone meistens an einem Orte , häufig sogar
unter einem Dache in täglick« und stündliche Berührung . Der
Friedensschluß war kurz und nur mit einem Gegner zu treffe«.
Bei der jetzigen Lage würde es ganz unmöglich sein , die Ver -
Handlungen zu führen , ohne daß die Oberste Heeresleitung
durch einen Bevollmächtigten vertreten ist, zumal sich politische
und militärische Fragen in solcher Weise verknüpfen , daß un-
möglich erst Verbindungen mit der Obersten Heeresleitung ge-
schaffen werden können . ' Ich möchte auch unbedingt daran
festhalten , daß dem Vertrauensmann der

*
Obersten Heeres¬

leitung das Siecht in dem Umfang , wie es eben jetzt auf Vor -
trag des Reichskanzlers durch Seine Majestät festgestellt wo?,
den ist , erhallen bleibt . General Hoffmann hat un » unendlichviele und wertvolle Dienste geleistet und mir und unseren Ver -
bündeten gegenüber in politischer Beziehung die vollste Loya -
lität in keinem einzigen Punkte vermissen lassen. Ich möchte
Mlöcdittgt uiuuu doM Mt « t«n, büß jti ) auch jfe

>



Kette S . ButHfette Urefse . NttttagVIatt . Samstag , den 29. Jan . 1918. Ux . 43 .

diese» hohen Hauses dahin aussprechen , dag an den bestehende »
Amirdnungen nichts geändert werden soll .

Wenn ich zum Schluß einen kurzen Ausblick m die Zukunft
wn möchte, so ergibt sich , daß wir mit Finnland die Dinge so
wert gefördert haben , dcch ein Abschlug in absehbare, Zeit mit
Sicherheit zu erwarten steht. Auch mit der Ukraine möchte ich
einen baldigen Friedensschluß für wahrscheinlich hakten. Ob
wir mit den Petersburger Bolschewiki zu einem Abschluß kom»
men, wird von dem Ernste des Friedenswillens der Trotzky -
Leninschen Regierung abhängen. An dem Ernste unseres
Friedenswillens braucht man nicht zu zweifeln. Nach dem
Friedensschluß mit der Ukraine dürfte Rumänien fich nicht
länger gegen dem Friedenswillen der Zentralmüchte sperren
können .

Unser Verhältnis j « Oesterreich - Ungarn
ist der Eruirdstein und Eckstein unserer ganzen Diplomatie .
Oesterreich-Ungarn hat in den diplomatischen Kämpfen und in
den Verhandlungen in vollkommen loyaler Weise auf unserer
Seite gestanden und wird iveiter vollkommen loyal auf unserer
Seite stehen . Ich werde niemals die Hand dazu bieten , daß
wir eine Politik machen , welche die enge, unverbrüchliche Waf¬
fenbrüderschaft, Kulturgemeinschast und herzliche Freundschaft,
die uns mit der österreichisch-ungarischen Msnarchiv verbindet ,
im geringsten lockert. Ich habe vorhin schon bei der Presse aus -
geführt , was wir brauchet und worum wir Sie bitten müssen :
dcchin zu wirken, daß man im Auslande den Eindruck erhält ,
daß die Majorität unserer Volksvertreter geschlossen hinter der
Politik steht , die der Herr Reichskanzler konsequent in Fort -
ietzung der ihm von feinen Vorgängern überkommenen Politik
macht . Der Anfang der gestrigen Debatte wird nicht verfehlen,
im Auslande viel von dem zu korrigieren und zu bessern , was
die unerfreulichen Pressevorgänge geschadet und verdorben
haben könnten. >

DaS Urteil der Berliner Presse. '
— Berlin , 26. 3<in . Zu der Rede des Staatssekretärs Dr .

v . Äüblmann sagt das freisinnige „B e r l . T a g e b I.- : »Herr
v . KühlmannHat über den Gang und den Stand der Brest - Lrtowsker
Verhandlungen mit unbestreitbarer Geschicklichkeit und günstig wir-
kendein Tone Bericht erstattet irnc dt« großen Schwierigkeiten dar¬
getan , denen die Delegierten der Verbündeten - bei diesen Nerhand -
lungen gegenüberstanden . An der Frage, wie die Volksabstimmung
m gestalten sei, dürfen , so meint das Matt , die Verhandlungen nicht
scheitern.

" . t vDie demokratische „Verl . Morge « post - nemrt die Rede des
Staatssekretärs v . Kühlmann groß angelegt , ruhig u?ü> sachlich.

Die mittelparteiliche »TSgl . Rundschau " schreibt : „Nach
dein Krafen Hertlin.̂ mW dem Grafen Czernin, Herr v . Kühlmann,
ein Redsterzett, das der Presse der ganzen Welt für die nächsten
Tage Stoff '>ur Aus^ und Ilntsrlegung gebin wird. Alles in Allem
kann gesagt werden , daß der Eesamteindruck nicht nnersveulich war.
Wir haben uns gegenüber den zersetzende« Einflüsse « von Draußen
und Innen wieder eine diplomatische Front geschaffen. Ja , wir ha-
ben sogar die Einheit der diplomatischen Front mit Oesterreich wie-
derhergestellt .

"
In den? führenden Zentrmusblatt, der „Germania " heißt es :

, ,Eraf Czernin und Staatssekretär o . KLHlmann haben wieder reine
Luft geschafsen. Wir sehen klarer, wie die Dinge im Osten laufen
und wa ? wir aus deren Munde an Einzelheiten neu erfuhren , be-
[tätigt nur den Eindruck, da« unser? Unterhändler i« Brest -Litowsk
in voller Einmütigkeit stets so gehandelt haben , wie es nach Mi cht-
mäßiger Erkeirnniis der Stund? die politische Lage erforderte .

Die '„Aordd . Allg . Zeitung " schreibt redaktionell - „Wie
es Eraf Czernin getan hat, so gab crucfi Herr von Kühlmann einen
bis ins einzelne gehenden Rechenschaftsbericht über die Verhandlun-
gen in Brest -Litowfl. Daß er dabei die Angriffe zurückwies, die ihn
und die anderen Unterhändler verfolgt hatten, ist nicht das Wesent -
liche seiner Auseinandersetzungen . Was sie vor allem zeigen , das find
die außerordentlichen Schwierigkeiten, die durch das, was aus der
deutschen Heimat kam , leider nicht verringert, sondern noch ver-
schärst worden sind.

„ Wenn eine Kluft gesucht wird zwischen dem , was Graf Tzernin
und was der deutsche Kanzler und der deutsche Staatssekretär ausge-
führt haben, so sind das Versuche mit untauglichen Mittel «. Wir mei-
ue» . daß was gestern Herr von Kühlmann gesagt hat , hat es doch nur
bestätigt , was feierlich der Kanzler am Tage vorher gesagt hatte, daß
unser Verhältnis zu Lefterreich -Ungarn der Grundstein und Eckpfci -
ler unserer ganze » Diplomatie ist . Das sagt genug gegen die Unter -
stellungen , als ob es zwischen Wien nud Berlin tiefgehende Unter -
schiede gebe.

*

Frankreich und die Kanzlerrede .
Sch. Zürich . 2«. Jan . (Privattel .) Nach Meldungen

« e Paris vom Freitag nachmittag hat die franzöfische
Zensur bereits in den Margenausgaben des Freitag den
Pariser Zeitungen den ungekürzten Abdruck
der bis dahin aus Genf vorliegenden Rede des deut -
schen Reichskanzlers zugelassen . Es fehlen aber
noch alle Erörterungen der Zeitungen zu der Kanzler -
rede , nur der „Maiin " fügt hinzu , daß nach keinen Znfor -
mationen Präsident Wilson entschlossen sei . jede Ber -
liner oder Wiener Stellung « ahme zu seinen Frie -
densbedingungen im Kongreß eingehend zu erwidern . (g.K .)

Aus dem neuen Mnstland .
Zu den Kämpfen in Petersburg .

WTB . Stockholm , 25 . Jan . Aus Petersburg wird berichtet,
daß es bei den Kämpfen anläßlich der Eröffnung der Kon-
stituante angeblich 4 00 Tote gegeben habe, Ueber den
LSahlbetrieb in den Dörfern zur Konstituante schreibt die Ka-
dertenzeitung „Nassch Wjek " : Ganze Dörfer gaben gleich«
Wahlzettel „im Namen Aller " ab . entweder auf Befehl der
Sozialrevolutionäre oder des Bolschewiki -Agitators . Die ab -
gegebenen besonderen Stimmen galten als Verrat und zogen
die Untersuchung wegen Zugehörigkeit zu den Kämpfenden
nach sich. Am 9 . und 10. Januar haben in Jekaterinoslaw
Kämpfe zwischen den Sozialrevolutionären und der Roten
stlarde stattgefunden , wobei letztere Sieger blieben.

Berlin , 26. Jan . Mi« dem „Verl . Lok.-Anz." aus Stock-
Holm mitgeteilt wird , wird aus Helsingfors gemeldet, daß die
nach Petersburg berufenen drei Garderegimenter sich auf die
Seite der Konstituante stellten und den Kampf gegen die Volks-
kmnmisiare aufnahmen .

Die „Ra ndstaake «".
WTB . Berlin , 25. Jan . (Nicht amtlich.) Die „Eermcuiia "

enthält eine Mitteilung über die Entstehung des knrländijchen
Landtages und des Litauischen Landtages sowie des Litauischen
Landesrates , die «in deutliches Zeichen dafür gibt , dag dies«
Körperschaften ohne Einfluß von dentscher Seite entstanden
find und eine wirkliche Vertretung de« Lande« darstellen . Der
Jatlcnlftifftt Landtag besteht an» 79 Mitgliedern , die ßch fvl-

Leitdermahe« zusammensetzen: 27 Vertreter des Großgrund¬
besitzes, 27 Vertreter des Kleingrundbesitzes , 4 Mitglieder der
Ritterschaft , 5 der Geistlichkeit und 16 der Städte . Die Wahlen
erfolgten bei den Vertretern des Grundbesitzes kirchspielweise ,
in den Städten durch die Swdtve ordneten ver samm lu ngcn ohne

»jede Mitwirkung deutscher Behörden.
Kerenskis Vermögen beschlagnahmt .

WTB . Petersburg , 25 . Jan . (Nicht amtlich.) Petersbg .
Tel .-Ag. Der Rat der Volkskommissarehat die Beschlagnahme
einer Kerenski gehörenden, bei der Staatsbank niedergelegten
Summe von 1157 714 Rubel sowie einer weiteren bei der
Internationalen Handelsbank hinterlegten Summe von 317 020
Rubel«, insgesamt also 1474734 Rubeln, angeordnet.
Di « russischen Soldaten als Geiseln Frank -

r e i ch s . • f
TA . von der franzSfischen Grenze, 24 . Jan . Frankreich bat be-

kau Mich von dem Zarenregiment erreicht, das! ev ihm 5000 rassisch«
Soldaten a's Kau l enfntter für die sranzöftsche Ostfront abgab Nach
Ausbruch der russische« Revolution hat es aber diesen Truppe« nicht
mehr zepaßt, ihr Blut für di ? französischen Ziele zu vergießen . Es
kam dann wiederholt unter ihnen zu Meutäeien, die von französi-
sche« Regimentern blutig unterdrückt wurden . Nun fordert der ra-
dikale Alwieordnete Labruo in der „Heure"

, daß jene Soldaten, da
sie ihren Wert als Kampstruppen verloren hätten, als ArbeitsstrKf -
linge für Frankreich weiter dienten, um dadurch die durch die Er -
klärung des russischen Staatsbankerotts verlorenen russische« Mil-
liarden zilrücherhalte« zu Helsen. Der Abgeordnete schreibt: „Wir
würden nicht begreifen , daß wir i« eben derselben Stunde, wo wir
von den Russen bestohlen werden, noch gezwungen weiden , diese
Russen in Müffigang zu unterhalten. Wir zweifeln nicht, daß die
französische Regierung von den in Frankreich anwesenden russischen
Truppen fordert , daß sie durch ihre Arbeit de« Schaden bezahlen,den sie vetursachen. Frankreich ist weder das Asyl Fitschewo noch
ei» Hort für Schmarotzer. (Köln . Ztg.)

Eine Schlacht zwischen Muffe« und RnmSnen.
WTB . Sofia , 25. Ja «. (Nicht amtl .) Die Bulgarische

Telegraphenagentur erhält aus Baba Dagh , einer^Stadt
in der nördlichen Dobrudscha , folgende Depesche vom 23.
Januar :

Die russisch - rumänische « Beziehungen sind
äußerst gespannt . Nach kvrzen Gefechten zwischen
Klein - Russen und rumänischen Einheiten
haben Kämpfe auch zwischen großen Trnppenab -
teilungen begonnen. Zur gegenwürtige« Stunde ist die
Welt Zeuge eines neuen Krieges zwischen den Ver -
bundete « . Infolge des Versuches der Rumänen , sich
der Wage « mit Munition und des Wagenparkes
der T-nppen des sibirischen Korps , bestehend aus der
3. und 10 . Division » zu bemächtigen, wird seit drei
Tagen südwestlich Galatz zwischen den Flüssen Sereth und Pruth
mit der größte« Erbitterung eine Schlacht geschlag « «.
Beide Parteien kämpfen mit Kanone « «nd M o n i t o -
ren . Die rumänische « Truppen erhielte « große
V' erstärkungen . Um nicht in die Hände der Rumänen
zu fallen , haben die Soldaten einer russischen Brigade
diesseits der durch den Waffenstillstandsvertrag festgesetzten
Demarkationslinie Zuflucht gesucht, wo auch ihre
Waffen . Geschütze , Maschinengewehre «nd Gewehr« sowie
der Train «nd ihr Verpflegungsmaterial abgeliefert
wurden . Der Rest des russischen Korps setzte die Schlacht in Er -
Wartung von Unterstützungen fort.

Aus Albanien .
o Zürich, 25 . Jan . (Privattel .) Der „TagesaWkkAer ^ er -

fährt aus Rom , Prinz Wilhelm von Wied werde fich in Kürze
nach Durazzo begeben, da er den albanische« Thron wieder zn
besteigen wünsche, (g. K.)

Deutschend und der Rrieg .
WTB . Bautzen, 25. Jan . (Nicht amtlich.) Bei der heuti -

gen Reichstagsstichwahl im Reichstagswahlkreise Bautzen-
Kament erhielt Juftizrat Dr . Hermann (Kons.) 8763 Stimmen
und Uhlig (Soz.) 9661 Stimmen . Uhlig ist damit gewählt .

Zur Geschäftslage des Reichstages .
WTB . Berlin , 25 . Jan . Der Aeltestenrat des Reichstages

trat heute nachmittag zur Besprechung der Geschäftslage zu-
sammen. Es folgte eine Einigung dahin , daß der Hauptaus «
schuß am Sametag die Beratungen über die politischen Fragen
zu Ende führen , die Vollversammlungen für den IS. Februar
einberufen werde und in der Zwischenzeit der Hauptausschuß
nach Bedarf zusammentreten soll.
Verkaufsverbot deutsche » Kolonial - Aktien .

<= Berlin , 23 . Jan . (Amtlich.) Durch ein« Bundesrats -
Verordnung vom 17 . Januar wurden Veräußerungen von Aktien
oder sonstigen Geschäftsanteilen der deutschen Kolonialgesell -
schaften sowie von Kolonialunternehmungen , die in einem der
Verordnung als Anlage beigegebenen Verzeichnis angeführt
sind, an Ausländer oder für Rechnung von Ausländer «, ver-
boten. In letzter Zeit sind mehrfach derartige Aktien ins Aus-
land verkauft worden. Es muß daher verhindert werden , daß
Eigentumsveränderungen vor sich gehen , die auf die Verhält -
nisse in unsere« Kolonien sowie auf die künftigen Wirtschafts-
Verhältnisse zwischen ihnen und dem deutsche « Mutterlande
einen ««erwünschten Einfluß ausüben müßten.

Missionars « usweisung an der Goldküste .
WTB. Basel, 25 . Jan . (Nicht amtlich.) Die schon lange befürch-

tete Ausweisung deutscher Missionare aus der englischen Goldküfte
hat begönne . Am lt . Januar find 27 Fronen und 27 Kinder von
der Baseler Mission aus Accra in London eingetroffen. Ihre Männer
werden von ihnen getrennt und auf einem anderen Dampfer unier-
gebracht, der noch nicht eingetroffen ist. Die seit dem Jahre 1827 an
der Goldküste, dem . Friedhof von Afrika" tätige Baseler Mission un -
terhielt dort am 1. Jan . 1S17 auf 11 Haupt - und 185 Nebenstationen ,
einem Arbeiterstabe von S8 Europäern u . 396 Eingeborenen und hatte
27 338 Christen und 2683 Schüler gesammelt . Die Goldküste verdankt
ihren kulturellen Aufschwung nicht zum mindesten der Baseler Mission .
Aber England kennt in seinem Vernichtungswillen gegen Deutschlands
Arbeit keine Rücksicht. j

Frankreich und der Urieg .
Neue Affären .

Basel , 24 . Jan . Wie Havas aus Paris meldst , ist nach der
„Heure" kürzlich durch die Militärbehörden eine ntue. bedeutend«
Spionageafsäre entdeckt worden . Ex wurden bereits ein Man» «nd
«tue S-m» »« hapet, de« » Rares jedoch geheim gehalten werden.

Nach einem Pariser Havasbericht «erurteilte das Kricgszerlch.
den 26 Jahre alten schweizerischen Staatsangehörigen Henry
ziel megen Spionage zum Tode.

Wie der „Frkft . Ztg .
" dazu aus Bern gemeldet wird , beschäftig

sich das schweizerische politische Departement schon seit Niärz 1317
der Verhaftung des Nievergiel ; jedenfalls wird es sich, falls die
stehende Meldung sich bestätigt, sofort neuerdings für den Berur .cu'
ten verwenden.

Prophezeiungen des französischen Finanz -
m i n i st e r s.

Sch. Genf . 2K . Jan . (Privattel .) In der Mittag
Sitzung des Finanzausschusses der Kammer teilte der F ''

nanz mini st er mit , er hoffe zuversichtlich , daß der n e » 1

Kriegskredit der letzte sein werde. Der Kri e "
werde nach aller Annahme in absehbarer Zeit
Liquidation reif sein . (g . K .)

tfli'

England und der Krieg.
WTB . London,, 25 . Jan . Im Unterhaus erklärte

Law in Erwiderung auf eine Anfrage . Robertson und
besäßen das volle Vertrauen der Regierung , und er mihdill'S
die Kritik , die in einem Teile der Presse erschienen sei.

Die englische « Arbeitermi « ister bleibe «-
WTB . Londo« , 25 . Jan . (Nicht amtlich.) Auf der

beiterkonferenz in Nottingham wurde ein Antrag des
führenden Ausschusses , daß seine Mitglieder , die auch Rc?'^
rungsmitglieder seien , sich aus dieser zurückziehen sollten
1561000 gegen 794 000 Stimmen abgelehnt .

Die irische Frage .
WTB . London. 25 . Jan . (Reuter .) In der gestrigen ^

sainmUmg der irischen Konvention verlas der Vorsitzende ett»
Brief des Premierministers Lloyd Georges mit der Mit^
lung , daß. bevor die Konvention einen Beschluß über geonl^
zur Erörterung stehende Fragen treffe, er und sein« Kolleg
im Kabinett sich glücklich schätzen würden , sich mit den Ieiicm .
die verschiedenen Abteilungen der Konvention vertrete ^
Mitgliedern zu besprechen. Es wurde daher beschlossen,
Konvention zu vertagen . Einige Mitglieder wurden für
Besprechung mit dem Premierminister und seinen Kollegen fr
wählt . ...

Sch . Rotterdam . 26 . Jan . (Privattel .) „Mor'^ .
Leader" meldet: In der Konferenz mit den irischen 91
geordneten augerte fich Lloyd George dahin,
werde mutmaßlich gezwungen sein, in absehbarer Zeit an
Patriotismus der Ire « i« der Frage der allg

meine « Wehrpflicht z« appelliere«, (g. K.)
= Berlin , 25. Jan . Nach Dubliner Meldungen in

Londoner Zeitungen vom Montag und Dienstag wurden in.^
britischen Hauptstadt das Bureau des irische« Vildungsverei
das Bureau der unabhängigen Iren und das Zcntralbnrc ^
der national - irischen Vereine durch die Landesbehörden *
schlössen . -

o Basel , 25 . Jan . (Privattel .) Laut „Bast Nacht.
" v'

^(
den die „Times "

, an den Mauern Dublins wurden
angeschlagen , in denen erklärt wird , die Sinn -Feiner -Pa .
werde alle an den Friedensverhandlungen teilnehm^
Völker ersuchen, Irland die Unabhängigkeit zu gewähren^ ,

de«

Vermischtes.
WTB. Washington , W. Jan . (Nicht amtlich .) Reuter. Hu» ^

reichlichen Ueberfchnß an Mehl für die Alliierten zu gewinnen,
die Lebensmittelverwaltung gegenwärtig einen Plan , wonach ^,
Verkauf von Mehl auf 75 Prozent der jefet gehandelten Menge ,
gefetzt wird .

Zum Eisenbahnunglück bei Schleifyhet ^
WTB . München, 25 . Jan . (Nicht amtlich.) Bei ^

schwere« Eisenbahnunglück bei Schleißheim wurden nach t
nun abgeschlossenen amtlichen Feststellungen drei Pets^

^
getötet und über sechzig verletzt. Bisher konnten nur .
Namen zweier der Getöteten festgestellt werden, nämlich '
Fußartilleristen Paul Doll vom Fußartillerieregiment /
strelitz Nr . 24 und der Frau Marie Dunrauf aus Hanau i»
Oberpfalz , deren beide Kinder verletzt wurden . Der ^ !,
Tote ist ein Soldat bis jetzt unbekannter Persönlichkeit. L ,
Verletzungen der übrigen in dem ausgebrannten
untergebrachten Reisenden (zahlreiche bayerische und VteüoypSoldaten sowie Zivilreisende ) sind größtenteils leichterer ^
tur . Es handelt sich meist um Verbrennungen im Gesicht
an den Händen , Brust - und Halsschmerzen infolge j
atmung . aA

Die „Bayerische Staatszeitung " erfährt : Die ^
deren Explosion das gräßliche Unglück verschuldete , ist
Benzin , sondern eine Saure gewesen . Der Unteroffizier ^ *

„tl#kelmann der Preußischen Luftschiffabteilung hatte von v
nover her für die Augsburger Ballonfabrik dienstlich ' •
Ballon mit Säure mitzunehmen . Der Soldat , der bei ^
Explosion selbst schwere Brandwunden erlitt , fuhr in
Brand geratenen Wagen des Zuges und verstaute den 65
fassenden Säurebehälter im Gepäckkorb des Wagens . ^
den Stationen Lohhof und Schleißheim explodierte aus bis
noch unbekannten Ursachen der Säurebehälter , sein
goß sich über den Boden des dicht besetzten 3. Kl ^-Wage»^
hatte im Nu Feuer gefangen. Ein Soldat hatte trotz der

'
f<

terlichen Aufregung
' unter den Fahrgästen die EeistesK ^

wart , die Notbremse zn ziehen, sodaß der Zug rasch zum v
gebracht wurde . .

= München, 26. Jan . Von hier wird dem „Bert ~ c
berichtet: Wie jetzt festgestellt ist, hat das Unglück in , ,f
Berlin -Miinchener D -Zuge Nr . 26 fünf Todes o f"

gefordert . Die Liste der Verunglückten beläust sich auf < t
sonen. 5/M

'

Grubenunglück in Amerika .
WTB . Halifax . 24. Jan . (Nicht amtl .) Reuter .

folge einer furchtbaren Explosiou in dem ( i
Kohlenbergwerk in Steelarton werden 7 8 1 « « «
mißt . Es besteht wenig Hoffnung , sie zu

jSaxii 'Konfekt
«*egelt den Stuhlgang

Erwachsenen und Kindern ^
Awztlloh empfohlen ) Orlglnaldose Mit 1£0,
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Ar. 4A. Mittaablatt . Samstag, de« « . Ja«. s»!». Mavifche Ureffe . Nette 3 * ^

Amtliche Nachrichten .

»> ^ »s Ministerium des Innern hat unterm 21 . Januar d , z . den
^ » altungsaktuar Eduard Steinherr beim Bezirksamt Freiburg
'

.Amtsaktuar ernannt . <
Eeneraldirektion der Staatseisenbahnen hat unterm t ? .

^ ber v. Z . den Bausekretär Konrad Ernst in Mannheim nach
fingen verseht .

Sadifche Chronik ^
~ f . Karlsruhe . 26 . Jan . Wie mir aus parlamentarischen Krei -
, . ?°« n . beschäftigte sich der Ausschuh der Vertrauensmänner der
flj/AMffter am Freitag vormittag mit der Frage einer etwas aüge -
üfewr

* Beratung des Staatsvorxmschlages . Anlaß dazu gab die doch
d», V ausgedehnte Besprechung des jetzt erledigten Voranschlags

des Kultus und Unterrickits . Eine Einigung über
chäftsbehandlung konnte aber im Vertrauensmännerausschust

^ erzielt werden .
i, Durlach , 26 . Jan . Das Residenz -Theater zum „ Grünen Sos "

>». ,^ urlach hat wieder ein ganz auserlesenes Programm aufgestellt ,
for v

eS u - ö- enthält : „ Lebenskrisen "
. Drama in 4 Akten , „ Das Schick -

„&JLe8 Bergmanns "
, Drama in 2 Akten , „ HopkeS Glück"

, Komödie ,
iw.enct alz j m Traum "

, Lustspiel , und die neuesten Kriegsberichte von
kan -ien Fronten .
^ Pforzheim , 25 . Jan . Kestern abend hörte ein vorübergehen -

W - * in der Nähe des Wartturms auf dem Wartherg in den
, -^ '9en Anlagen ein Stöhnen . Als er nähertrat fand er eine

. ' ige verheiratete junge Frau von hier , die sich einen Revolver -
in die rechte Schläfe beigebracht hatte , blutüberströmt vor .

* schwerverletzte wurde in das städt . Krankenhaus überführt . Die"
ache der Tat ist noch unbekannt .

Mannheim, 25. Jan . Das Vermögen der Stadt Mannheim
j

w in dem Rechenschaftsbericht für 1917 nach Abzug von Schulden
betrage von 106 Millionen auf 55 281720 Jl berechnet .

„ . ( 0 Mannheim . 26. Jan . Das SV-jährige Töchterchen einer
^ ngen Familie stürzte in der Küche in einen Topf mit heißem
' in - erlitt so schwere Brandwunden , daß es starb . — Auf dem

51
Drücker Bahnhof wurde ein Rangierer und auf dem Bahnhof

;
'"nlitchej, eine 20jährigc Bremserin bei der Ausübung ihres Dien-

getötet .
&. = Mannheim , 26 . Jan . Wegen Diebstahls von etwa 200 Stück

wurden der Taglöhner Karl Ries von der Strafkammer zu
,c.s5 ^ en Zuchthaus und der Taglöhner Franz Bchaa zu IV? Jahren
b,f? ^ is verurteilt . Der Taglöhner Euaen Schmitt aus ,iwei -
ffi » , der kaum aus dem Zuchthans entlasten , schon wieder stahl ,' *,12 Jahre Zuchthaus
ji . •) ( : Plankstadt bei Schwetzingen , 26 . Jan . Der 13jährige Volk -

^
" er Georg Tropf spielte mit dem Zünder einer Handgranate , die

Hut
®11

-
dem Exerzierplatz gefunden hatte . Die Granate explodierte

*iß dem Knaben drei Finger weg und verletzte ihn im Gesicht.

o?. A November : tt das Jagdhaus des Fabrikanten Ernst Kiefser
b». ^ traßbura im Korker Walde ein . Sie stahlen dort Möbel , Sil -

Wäsche . Eßwaren und ivas sie sonst vorfanden im Ge
luo «2 ertc von 6 000 M und führten es in einem mit Pferden be-

"*en Wagen davon nach Straßburq in die Wohnung des Ebs .
aus sollten die Sacken verkauft werden . Die hiesige Straf -

(jL ? et verurteilte Ebs zu 1 Jahre secks Monaten , Körner zu 1 Jahre™ gni , und Ruck zn 3 Monaten Gefängnis .
^ Freiburg i . Br . , 25. Jan . Zn der Wenzingerstraße k»

Stadtteile Stiihlinger wurde am vergangenen Dienstag
fttttÜ des Bahnarbeiters Kvlb ermordet äufge-
9 nf?\n - Bewohner des Hauses haben am Nachmittag aus der

ch. ^ en Wohnung einige gestende Schreie gehört. Am glei -
<tuf ^ °^ mittag wurde vor der Abschlußtür ein Mann gesehen,

setzt gefahndet wird .
; <; > Singen -Hohentmiel , 25 . Jan . Bei der Räumung eines Ei -
. «vfoNhaufens in der Fittingsfabrik wurden der 37iährige Ar -

W ®rnfi Meyer aus Achern und der 47jährige Arbeiter Fr .
z^

rer aus Malsch , Vater von sechs Kindern , von herabstürzenden
"Ammert verschüttet und getötet ,

sestn«? Konstanz, 25 . Jan Durch Eisbildung im Haien van Arbon
Se? 7 ? €? > schweizerisches Militäriontrollbcot suchte den offenen
hielt H gewinnen , fuhr dabei auf eine große Eisplotte auf und er-
kjjte , n Leck , durch das Wasser eindrang . Da der Motor nicht aus -
»^ -°nnte das Boot wieder gegen die Ha °enmc>uer zurückgebracht
w . mn wi nach schweizerischen Blättern sofort sank .

Karlsruher Strafkammer .
bei $ n Karlsruhe , 24 . Jan . Sitzung der 4 . Strafkammer . Vorsitzen-

Maerichtsdirektor
'

Zeiß .
lich Wilhelm Beck, Taglöhner . aus Offenau machten

. 5 ^ n -Baden dadurch des Betruges und der Urkundenfäl -
r ®. daß sie auf Fettkarten , die über 50 E ^tmm und 60

zahlt ^ lauteten - nachdem sie den. Betrag für dieses Quantum be-
vor die Zahlen 50 und 60 eine 1 setzten und dadurch er-

t«n , ?QR sie in dem einen Falle 100 Gramm Fett mehr erhiel -
^ J 'Ancn zustand. Im zweiten Falle kam der Betrug heraus .
*»» u ' t" i verurteilte sie im Sinne der Anklage und zwar den

Ehemann Deck zu 6 Wochen , die Ehefrau Beck zu 2 Wochen Ee -
fängnis .

Der Taglöhner Wilhelm Lominger aus Mühlbach stahl hier eme
wollene Decket Wegen Diebstahls im Rückfalle wurde . er zu vier
Monaten Gefängnis , abzüglich 3 Wochen Untersuchungshaft ver -
urteilt .

Der Kaufmann Karl Stumpf aus Maximiliansau und der
Kaufmannslel -rling Wilhelm Fricke aus Karlsruhe stahlen , bei einer
Reederei Leinöl und verkauften es zu guten Preisen . Stumpf ver -
übte außerdem eine Urkundefälschung und Unterschlug ihm anver -
traute Gelder . Wegen Diebstahls . Urkundenfälschung und Unter¬
schlagung wurde Stumpf zu 10 Monaten Gefängnis , abzüglich eines
Monats Untermchuftgchoft . Fricke wegen Diebstahls zu 5 Monaten
Gefängnis , abzüglich drei Wochen Untersuchungshaft verurteilt .

Der Laufbursche Bnino Merkel aus Hamburg verübte einen
Diebstahl , wobei er mitnahm , was ihm in die Hände fiel . Er wurde
beute wegen Diebstahls im Rückfalle zu 4 Monaten Gefängnis , ab -
züglich 6 Wochen Untersuchungsbast vev.' rtcilt .

Der Bürstenmacher Georg Honeck aus Mannheim schwindelte
seiner Hauswirtin vor . er könne ihr Kartoffeln besorgen und ließ
sich dafür einen Vorschuß von 6 Mark geben . ,Die Kartoffeln kamen
nicht . Wsgen Betrugs im Rückfalle wurde 5>oneck zu 4 Monaten Ge-
fängnis , abzüglich 6 Wochen ' Untersuchungshaft verurteilt .

Ans der WeftdsAZ .
Karlsruhe , 26 . Januar .

st, • Hofbericht . Gestern empfing S . K . H . der Erohherzog den
Geheimen Legationsrat Dr . Seyb und den Geheimerat Dr . Frhrn .
von Babo zum Vortrag .

= In den Ruhestand . Wie der Staatsanzeiger meldet ,
tritt der Vorsitzende Rat bei der Zoll - und Steuerdirekt ! an ,
Geh. Oberfinanzrat Adolf Kramer, ' wegen vorgerückten Alters
in den Ruhestand . Geh . Oberfinanzrat Kramer , in Bruchsal
geboren , steht im 69 . Lebensjahr und war 187? in den endl¬
ichen Dienst eingetreten . Er war zuerst Sekretär beim Ober-
schulrat, wurde später Finanzinspektor und Finanzrat bei der
Zoll - und Steuerdirektion . Jm Jahre 1897 erfolgte seine Er-
nennung zum Geh. Finanzrat . Jm Jahre 1910 wurde Geh.
Rat Kramer auch stellvertretendes Mitglied der Oberrechnungs¬
kammer und in demselben Jahr zum Vorsitzenden Rat bei der
Zoll - und Steuerdirektion ernannt . In Anerkennung seiner
Verdienste hat ihm der Groszherzog anläßlich seines Aus -
scheiden ? aus dem Staatsdienst das Kammandeurlrsuz 2. Klasse
vom Zähringer Löwenorden verliehen .

— Städt . Straßenbahn . Der Stadtrat hat dem Bürfterausichuß
eine Vorlage zugehen lassen , in welcher die Genehmigung , nachoe ucht
wird , daß 1 der zur Anschaffung von 25 Triebwagen und 20 Auhiinge -
waaen für die städtische Straßenbahn am 19. Mai 1014 bewilligte ,
aus Anlehensmitteln zu bestreitende Aufwand von 572 s~00 M um
337 000 Jl , S der zur Anschaffung von 10 Triebwagen für die Korls -
rnher Lokalbahnen ebenfalls damals bewilligte , gleichfalls aus An -
lehensmitteln zu bestreitend « Aufwand von 165 000 Jl um 108 300 Jl
erhöht und 3 . auch die neu bewilligten Schuldbeträge nach , den be-
stehenden Grundsätzen aus Wirtschaftsmitteln getilgt werden . Die
Ausführung dieser Wagen wurde kurz vor und nach Kriegsausbruch
an die Waggonfabrik 5>. Fuchs A .- G . in Heidelberg , die Waggonfabrik
A . - E . in Rastatt , die Wagenbau A .- E . in Wismar und an die Wagen -
und Waggonfabrik Gottfried Lindner A .- K . in Ammendorf bei Halle
a . S . in Auftrag gegeben . Die den badifchen Waggonfabriken (Hei -
delberg und Rastatt ) übertragenen 10 Straßenl 'ahnanhä ^ gewagen
wurden rechtzeitig abgeliefert , die Lieferung aller übrigen verzögert
sich jedoch . Neuerdings erklärten die beiden rückständigen Firmen ,
daß sie infolge Materialpreissteigerungen usw . zu den bisherigen
Vertragspreisen unter keinen Umständen mehr die Lieferung aus ' >h -
ren könnten . Es soll für die 25 Straßenbahn -Triebwagen an Stelle
des Vertragspreises von 8100 -K ein Preis von 18730 «# für das
Stück , insgesamt also 468 250 Jt , und für die 10 Anhöngewagen an
Stelle /des Vertragspreises von 7 170 Ut ein neuer Preis von 14 610 Jl ,
insgesamt also 146 100 Jl treten . Für die 10 zweiachsigen Trieb¬
wagen für die Karlsruher Lokalbahnen soll anstelle des Vertrags -
Preises von 7 805 Jl ein solcher von 18 730 Jl rieten ; der Ge' amt -
aufwand wird sich also auf 187 300 Jl belaufen . Trotz der auß r̂-
ordentlichen Erhöhung des Aufwands glaubte der Stadtrat die ge-
wählte Lösung vorziehen zu sollen , weil infolge der starken Abnutzung
des Wagenparks aller Straßenbahnen nach dem Krieg mit einer
außerordentlich grojen Nachfrage zu rechnen fein wird , d 'e ein wer -
teres Steigen der Preise wahrscheinlich macht . Außerdem konnte die
Lieferung der 10 Anhängewagen für dje Straßenbahn unter Nerven -
dung von Ersatzbaustoffen im Verlauf der nächsten Monate in Aus -
sicht gestellt werden .

Na . Kaisers Geburtstag . TS sei hiermit nochmals auf den beute
abend 8 Uhr /zur Feier de ? Geburtstag ? deS .Kaiser ? im städt . Kon -
zerthaus stattfindenden Festakt aufmerksam abmacht . Eintrittskarten
sind noch in der Musikalienhandlung Fritz Müller (Ecke Kaiser - und
Waldstraße ) erhältlich .

4 - Kirchlich - Positive Vereinigung Karlsruhe . In einer sehr gut
besuchten Versammlung sprach am vergangenen Sonntag Herr Pfarrer
Uc . Greiner aus Frankfurt iMain ) über „Glanbensgerechtinleit nnd
Gewißheit " . Diesem Vortrag wird sich zur Ergänzung des ersten am
kommenden Sonntaa . 27. Januar , im .evang . Vereinsbaus , Adlerstr . 23,
ein zweiter anschließen , der das Tbema „Das Wort Gottes und die
Kircke des Wortes " beb^ndelt . Die beiden Vorträge sind als nach--
trägliche Neformationsjubiläumsfeier gedacht , in denen das Werk
Luthers als Ausgangspunkt und Mittelpunkt der Reformation dar -
gelegt wird . ? n seinem ersten Vortraa sprach der Vortragende in
seiner tiefgründigen Weise über die Rechtfertigung au ? dem Glauben
und die daraus folgende Keilsgewißheit Man darf auf den nächsten
Vortraa am kommenden Sonntag im guten Sinne de? Wortes ge-
spannt sein . Er besinnt wieder um M4 Ubr .

=3 Eolosseum . Das gegenwärtige Spezialitäten -Programm wird
nur noch bis mit Donnerst » ? , den . 31 . Januar , auf dem Spielplan

bleiben . . Neben dem beliebten Humoristen Earl Bernhard ist es der
Türke Delaune . welcher mit seiner Illusion „Die Flucht aus der
Kiste " eine besondere Anziehungskrast ausübt . Sonntag , den 27.
Jamiar , finden zwei Vorstellungen , nachmittags 4 Uhr nnd abend »
8 Uhr . statt .

0 Das Resident -Theater sWaldstraße^ bringt im Spielplan vom
Samstag bis einschl. Dienstag „Tote Augen " , Tragödie in 4 Akten »
ferner auf vielseitiges Verlangen das köstliche Lustspiel „Prinz Wal -
dcmar "

, mit Max Gülstorf , Bruno Kastner und Carola Toelle in de«
Hauptrollen . Vom Vild - und Filmamt Berlin wird eine ' Aufnahme
über „Des Kaisers WeihnachtSreise " gezeigt .

Luxeum (Lu -Li ) . Das neue Programm bringt ab heute die
beiden bekannten Filmschauspieler Erich Kaiser -Titz und Käthe Haack
in dem Schauspiel „Die Sticknadeln " sEin Ballfest im Grünen ) vo«
August V. Kotzebue, modern für den Film bearbeitet von Heinrich Lau -
tensack. In dem Lustspiel „Käthe " wird der Künstlerin Lo Too Ge »
legenheit gegeben , ihr Filmtalevt nach ieder Richtung bin zur Gel -
tung zu brinaen . Zum Schluß wird noch die Naturaufnahme „ Par <<
tien an der Weser " gezeigt . '

*
* *

EZ ist eine Bekanntmachung , betreffend Beschlaanabme und Be»
standserhrSuna von gebrannten und anderen künstlichen Mauersteinen .
Dachziegeln aller Art und DraiuaqerShren aus Ton erschienen , die am
25. Januar 1018 in Kraft tritt . Nach dieser Bekanntmachung werden
sämtliche vorbandenen und neuerzeugten Mengen von gebrannten und
anderen künstlichen Mauersteinen nnd Dachziegeln aller Art finSbe «
sondere gebrannte Tonsteine , Kalksteine , Schwemmsteinc , Schlacken-'steine . Zementsteine ) , welche als Vor - oder Hintermauersteine , L>art °
brandsteine , Klinker , Verblender , poröse Steine , Decken- und Loch»
steine , Forinfteine , Dachziegel Verwendung finden können , sowie
Drainageröbren aus Ton beichlagnabmt , sofern sie sich im Besitz von
Personen oder Betrieben befinden , die derartige Gegenstände erzeu -
gen oder mit ibnen bandeln . Nach der Beschlggnahme sind Verfüaun »
gen über die Gegenstände nur noch zulässig , sofern sie durch einen
/? re !aabeschein mit dem Stempel des KriegSamteS , Bautenprüfftelle ,
aestattet sind , oder eine ordnunasmäßige Ausfuhrbewilligung bei
RsichskommissarS für Aus - und Einfubrbewilligung vorliegt .

Ohne besondere Genehmigung bleibt iedoch trotz der Beschlag »
nahirre der Verkauf und Verbrauch von Mauersteinbruch , sowie von
Kormsteinen bis zu 500 Stück , von Dachziegeln bis zu 1000 Stück , von
Drainageröbren bis zu 500 Stück und von den übrigen Gegenständen
bis in 5000 Stück in einem Kalendermonat für eine Baustelle ge»
stattet .

Der Vorrat in den obenbezeichneten Gegenständen ist ausserdem
von den Personen oder Betrieben , die sie erzeugen oder mit ihne »
bandeln , alle 2 Monate an die Kriegsamtstelle zu melden , in bereu
Bereich die Gegenstände sich befinden . Die erste Meldung ist über den
bei Beainn des 1 . Februar 1918 vorbandenen Bestand bis zum 10. Fe »
bruar 1918 zu erstatten . Borgcdruckte Meldebogen sind van der zu«
ständigen Kriegsamtstelle anzufordern . Auch eine Lagerbuchführuns
ist. über die zn meldenden Gegenstände vorgeschrieben .

Der Wartlaut der Bekanntmachung ist bei den Bürgermeister -
Aemtern und Polizeibehörden einzuseben . 12!54

Auszug aus den StaudesbüiKern Karlsruhe .
Eheaufgebot . 25 . Jan . : Georg Adam Reinhard von Altncudars ,

Fabrikarbeiter hier , mit Rosa HSschle von Nottcnburg .
Todesfälle . 23. Jan . : Jakob Stutz , Landwirt , Witwer , alt "5

Jahre . — 24. Jan . : Henriette Willstiitter , Bankier : Barbara Dauter »
mann , alt 71 Jahre , Witwe von Heinrich Dautermann , Steinhauer »
meister .

Veerbigungszeit nnd Tranerbaus erwachsener ? erstorbenen .
SamStaa . 26 . . JaiC K3 II . : Barbara Dautermann , Steinhan ermei »
ster? -Witwe , Mondstr . 2 a .

des
26 . Jan . msrgens 6 Nbr 4. Z? m (25 . Jan . 4,49 m )

M « « nkeim. 26 . Jan . morgens 6 Nhr 3,83 m (25. Jan . 4,00 m)

MergnSgungs - vm *s Nereins - Anzeiger .
SamStag , den 26. Jannar

Schweiz . Uuterstützungsver . 8 Uhr Hauvwersammlg . im Rhemgolldl.
StAdt . Konzerthaus . 8 Uhr Festakt zn Kaisers Geburtstag .

| d

« s

EimzeS - Auskünfte
im In- und Auslande besorgt cliskref und jrewissenhaft

AusSttLBirüffeS Bürgel
Knrl .iriihe , Friedriclisptalz 2 . — Telephon 455 . —

: S2
, o °

I
o - £ .O TTO ?

Kopfschmerz
• ^rKpfa: «« a ärztlich

III ® b«W

Unübertroffen
in seiner r .ischeo
und vorztlglichea

Wirk » mr .
Erhältlich in 3J
Aifoth .eken .

Samnislt Aätpopäer !
Die Papiernot zwingt dazu . alle Papierabfälle zn sammeln .

Sie stehen hoch im Wert . Man verwendet zweckmäßig de «
MaySarth 'schen Sammelkasten mit Packpresse , von dem bereit «
3000 Stück im Gebrauch sind . Ordnung , Sauberkeit , dkuerndo
Einnahme ! Abbildung und Bestellerliste versendet die Maschinen -
fabrik Ph . Mayfarth & Co ., Frankfurt a . M . unentgeltlich . 265a

/
*

'

^Universität Frankfurt a. M.
Das VorlesonRsTfrielcIinls für das ora 16 April beginnende
Soniuier - SenicsteF ist erschienen und wird vom Sekretariat
(Jordanstraße 17} Segen Voreinsendung von 45 Pfg . (Nacli -

nähme 60 Pfg ., Ausland 80 Pfg .) zugesandt , 3 :0a
^

MaUseken .

Roman von Horst Bodemer .
(54 . Fortsetzung . )

hatte Alexander von Plantikow den General
^ chtio ^ gebettelt , „li«g dock) meinem Rittmeister recht
doch

° ln ^ n Ohren , damit er mich bald los läßt ? Ich Hab
d»ch

1 n®ch im Felddienst zu lernen , und das wird einem
besten an der Front beigebracht !"

hatte 5 " Plantikow hatte geschwiegen, aber ihr Herz
Äaterln Abgetan . Alexander war der letzte , den sie dem
iah Angeben konnte. Ob sie Joachim jemals wieder -.
MomJ Frage . Von Astrachan war er nach Sibirien
?lcn fl

ctl - Durch die kurzen Briefe , die er schreiben durfte ,
v ' ri - /Erdings ein müder Ton . Der aime Junge würde

dulden haben , denn was man von den russischen Ee

^
lagern hörte , klang nicht erfreulich. . . . ,

von Rugler atmete auf , als man wieder zu
valk an ? *' ^fcrgctte sich , daß er seine Tochter mit nach Päse .

3icis P rT n eö sich sagen können, daß sie
Sraux mitnehmen würde . Auf einmal entdeckte , er
als flx

" in ihrem Blondhaar , und die sah auch Gerda .
A?utt^ zurückkam . Ihre Wange schmiegte sich an die

i netai
'
r

' 'tc sprach leise und so lieb mit ihr . daß es dem
^ bschlcin . ^ wunderlich wurde Was hatten die Sckick

^ "acht
'

. . .^ keinem Mauseken für einen reifen Menschen
die

'
N " ! v em teilnehmenden Herzen , voller Verständnis

® e^cns - Etwas Mütterliches hatte sie in
4ri {ich zu geben bekommen . Ms er sie einmal

in Stolp besucht und bei ihrer Tätigkeit gesehen, hatte der
leitende Arzt zu ihm gesagt : „Schwester Gerda ist für alle die
beste Arznei , die nach schwerer Verwundung oder Krankheit
nnn wieder zu Kräften kommen, sie versteht es wunderbar ,
gerade mit denen zu reden , sie auszurichten , ihnen Vertrauen
zu ihrer eigenen Kraft wieder einzuflößen ! Eine durch und
durch gefestigte Persönlichkeit , Ihr Fräulein Enkelin , Herr
General !" . . .

Wenn es nun möglich gewesen wäre , war ihm sein
Mauseken nun noch mehr ans Herz gewachsen. In den vielen
stillen Stunden , in denen er über das Leben nachzudenken
reichlich Gelegenheit hatte , war ihm die Erkenntnis aufgegan -
gen : Es ist nicht eigentlich die Trauer um Hayna , die sie so
reif gemacht hat , selbst nicht der Verlust des Vaters , oder die
Sorge um den Bruder oder ihre Verwundeten , das alles mag
und wird auch seinen Einfluß ausüben , aber es muß noch ein
anderer Grund dahinter stecken! Bei einem zwanzigjährigen
Mädchen brauchte man int . nicht lange zu suchen . Ihr Herz
bangte um einen ? War derjenige ein Verwundeter — oder . . .
Da schlug sich der General vor den Kopf. Alter Esel , der er
war . In Straßburg der Husar, der Luftschiffer geworden
war ! Aber fragen wollte er weder seine Tochter, noch
Mauseken ! Und geschrieben konnte der nur höchst selten ,
wahrscheinlich gor nicht haben , meistens nahm er dem Brief -
träger die Post ab, und da war nie etwas von „ihm " darunter
gewesen , das wußte "er ganz genau . Denn die Briefe , die
Mauseken erhielt , soweit , sie von unbekannter Hand stammten ,
gab sie immer zum Besten , die kamen von Verwundeten , die
wieder zur Front zurückgekehrt waren , sich bedankten für ihre
Pllege — und dem einen oder dem anbeten sandte jie auch

manchmal Liebesgaben ! . . . Es waren aber auch noch ander«
Möglichkeiten gegeben . Wenn er nach Stolp schrieb ? Da »
wär nicht schön gewesen , aber wie die Dinge lagen , wohl z»
entschuldigen. Junge Mädchen waren mitunter sonderbar,
und meinten wohl , daß ihre stille Liebe der Mutter noch ver«
borgen bleiben müsse , nach den harten Verlusten der letzten
einundzwanzig Monate . Es wäre eine Dummheit gewesen ,
noch lange nicht ein Mangel an Vertrauen — Doppelt lckars
beobachtete er nun sein Mauseken , und kam sehr schnell da»
hinter , daß er auf dem rechten Wege war . Denn wer in junge »
Iahren mit so großen Augen in die Welt starrte, oft Fragen
uberhörte , also mit den Gedanken sonst wo war , der war tu» ,
liebt . . . . f

Manchmal war der General nahe daran , Mauseken auf seinem
Schoß zu ziehen und ihr das Reden leicht zu machen , aber
schnell verwarf er den Gedanken immer wieder . Fiel der anch,
und hatte sie das Sehnen nach ihm still getragen , so kam sie
wohl leichter über den Verlust hinweg , als wenn sie ihr Herz
ausgeschüttet hatte . Jedesmal aber, wenn sie wieder auf acht
Tage nach Stolp fuhr, schlug er ihr auf die Schulter , gab ihr
einen tüchtigen Kuß und sagte : „Bist ein braves Mädel ,
Mauseken, das seinen Lohn schon kriegen wird !"

Er merkte: die Anerkennung tat ihr wohl . Kam aber
eine ganz schwere Stunde , so wußte sie, zu wem sie z« gehen
hatte . Nicht zur Mutter , der man es ansah , wie sie litt , und
die nicht nur aufrecht ihr hartes Los trug , sondern noch Helferin
und Trösterin war für viele im Dorfe , sondern zum Großvater
kam sie dann , weil der sie besser über den Berg bringen bmste . . . .

AsMtlM !- W
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Sstte Z . adifche Presse « MittKgVwtt . Samstag , den 26 . Zan . 1818 . Ux . 4 &

Täglich afeciuls püukiiicii 8 Clsr

Vorstellung ,

VA Uhr : Die Fluch ! sus der * Kiste ,
Illusion des Türken „Dela &me ".

V 3 10 Uhr : Carl Bernhard , Humorist .

Sanntag , den 27 . «Jarasaar 1 © tO s

Zwei ysrstcüSR
Nachmittags 4 Uhr und abensäs 3 Uhr «

Teehaus Rondellplatz .
Samstag abend und Sonntag von 4 Uhr ab 12

§€ itisfler- IC ©nzert.E03
® P2J

Lehrerin
staatl . gepr . ert . Nachhilfe -
stunden in allen Fächern
(auch Sprachen ) an Knaben
und Mädcken . 2 .1
Angeb . u . Nr . B2780 a . die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

i ?? tnird in gute
Pficae ge .

nommen . Angebote unt
B35905 an fc. SScib . Presse .

Elf

Knl *entraBe WS . Telephon 3985 .

Alb heute I

ES ^ iola SSL ^ iSOX " - 1 ? it5Z ;
und

3E3LÖ,t ] bL © 3EI
"
0, £ äL0l8L . .

in dem Schauspiel

Die Stricknadeln
( Ein Ballfest im Grünen ).

1 Vorspiel und 4 Akte von A*ug(ust von Kotzebue .

Lustspiel in 2 Akten . 1268

Hauptdarstelleria : I _. d > O O -
P 'asrSies « Ott sSes * Weser (Naturaufnahme ).

TS - lieh Anfang 3 Uhr . KaMcniiiTnuns : ' /j3 Chr .
»MA

Weichs ? du die Wäscti mit „ Burnas " ein .
Wird ste gesebonf , grillig and rein .
Burnus wäscht Wäsche wunderbar,
Spart Arlwii , lieizasg , Gold sosar .

Ueberall zu haben . Sonst durch die IMa
Ciiem . I''abri )i Bfthm A Haas , Ptarmstnilt .

Schuldet Ihne»
jemand ^ !eld ? Einzug von Forderungen gütlich und
«erichtlich . Nachforschung nach verzogenen Schuld »
« ern wird prompt und billig besorgt . Diskretion .
Angebote unter Z' r . S32814 an die Geschäftsstelle der
„ Badischen Presse " erbeten .

Etie - GlUck .
Jutellia . besserer Herr (Kaufm .) 26 Jahre alt . kath . ,

wit ca. 1000 » ji Vermögen , wünscht auf diesem Wege
dieVelanntschaft mit einen « gut erzogenen Fräulein
mit flSemtän . ftm lif &ft . 5r>. in ^ tti mit

it . Str . C2S24 an die GeschäftSst . der . Bad . Presse " erb ,

§ - 00 ( 1 gm kWrgMen
oder eutsjirecheude leerstehende Fabrik mit
Bubnansihlu ?! und etwas freiem Laser -
ra « « . in Aord - oder Mittelbade » für leichte
Javrikattion sofort zu taufen oder zu pachten

gesucht .
Angebote unter T . M . 778 an liudolf

Moese , Mannheim erbeten . 333a

GALERIE
MWZ

Januar - @®
Ausstellung

Karlsruher
Künstler :
Eintritt 30 Pfg .

behandelt durch
ftafurheil methode

und
Thars -SraEdt - MaBsage

8 . ZchgZisT ?.
¥t ' T -

Berater der Naturheiivereine
Karlsruhe . Pforzheim und

Umgebung . 1170t)
Anatomisch u . physiologisch
gebildet 18 Jahre hier am
Platze . — Telephon 1741 .
Sprechstunde : 7—SjO Uhr,
1—4 Uhr . Samstag nach -
mittae und Sonntags un¬
bestimmt .

Hans -Verkauf. Der Teilung wegen ist nach¬
stehendbeschriebenes Anwesen ,an der Hauptstr . in Oos-Baden

gelef ., aus freier Hand sofort zu verk . Dasselbe umfaßt
. 11 a 52 qm . Darauf ist erbaut ein 2 ' lsstöckiges Wohn¬
haus mit Durchfahrt , ferner großer Hof mit Waschköche ,
Stallungen , Holzrem esen u . Räume für Werkstätte ge -
eign»t. Groler Nutz - und Ziergarten , auch als Bauplatz
an der Babnhofstraße gclegra . Das Anwesen eigne! sich
bei «nigen Tausend Jl Anzahl , für jed . Geschäft,Landwirt¬
schaft oder Privat ;ifz . Gefällige Anfragen unt Nr. B2709
an A* Geschäftsstelle der „ Badi^chen Presse ."

Lfere Zisokerkisten.
Wir haben ca . 300 Stück leere Zuckerkisten 50 kg

Zucker fassend , in gutem Zustande befindlich , abzu¬
reden und sehen Angeboten entgegen . 315«

Hsmmmtalverbattd Schopfheim .

werd . rasch u . preiZW . angefertigt in d .
(Hf Druckerei der . .Badischen Presse " .

ZrM -rzsM « ZOhislll K Sarlsnihe .
Blimst ««. de « 2« . Januar 1918 . B . 30 .

Die Jungfrau ptn Orleans .
Trauerspiel in 5 Akten , nebit einem Vorspiele

von Schiller .
^ Anfang ' 1,7 Uhr . Ende nach 10 Uhr .

GebrüderSisrii
Wir empfehlen :

Stttpk Jl 3 .—

ZMMhAM

Stück A 3 .90
Festes um

gatitlBate
""

Tafel .« I —

V, I'fd .- Dose 75 i' /. Pfd .-Dose 45 ,J

Wirifchastsversteigerung.
Im Erbteilungswege werden aus dein Nachlaß

des Löwenwirts Rodert Wissert in Endingen am
Kaiserstuhl durch das unterzeichnete Notariat am
Montag , den 4 . Februar 1918 , nach « t Ahr .
im RathauS zu Endingcu öffentlich versteigert werden .

a) ein dreistöckiges Wohnhaus mit der Real --
wirtschaftSgerechtiZkeit zum „Löwen " in
Endinaen mit gewölbten Kellern und Neben -
gebäulichksiten wie Schopf , Scheuer , Stallungen
und Nemise einschl . deö «^ irtschaftSinVent « i/S.
Dazu gehörend — jedoch getrennt liegend —

ein grober Biergarten mit ^wci Kegel -
bahnen , darunter zwei geräumige gewölbte
Keller , anschießend ein 8 a 46 qm großes
Stück Äckerland .

b) 3 ha 45 a 29 qm Acker - und Gartenland ,2 ha 19 a 32 qm Wiese und
1 ha 52 a 30 qm Reben in verschiedenen Bar -
zellen auf Gemarkungen Endingen und Riegel .

Die Versieigerungsgedinge werden vor der Ver >
steigeruny bekannt gegeben und können unentgeltlich
cnif der Kanzlei des Notariats eingesehen werden .

Endingen , den 24. Januar 19 ! 8 . 348«
Großh . Notariat .

AmMge
B

2064
mit Möbelwag . u . Rollen ,
sowie Einspänner - Fuhren
besorgt bill . * . Mumnaer .
Lessingsir . 20. Tel f . 1700.

Möbel
w . gut u . bill . revariert .
An geb. unt . B26L1 an die
« Badische Presse /

MMMeJf « !
1'

C .K . « .» . . 9 * t*k « tsjtmtW;
U»ß« r«. SAnst* ml Sümiin .

v » » unM »er «reMchst . « 1er»>
s»r I -»«r >»ann !

T/k orfW *
» mn>i: der ^« »di »chri
fet&päTTbi j,f» (l miÄelB I
zu rentiert « : Schuhr,
® rjiStrte, SStfri , Bf-

Mttitarmusiker
erteilt sehr billig Unter -
» irt . t auf Violine und
Trsmpete . Angebote unt .
Nr . B ^KIS an d . Geschäfts -
stelle der . Bad . Presse " .

Heirai,
Jun «e. häusliche Dame

von angenehm . Aeufzern ,
Halbwaise . mit einem
Äar - Permiinen von
80 ,000 S?lf . wünscht auf
diesem Wege Herrn , wel >
cher Existenz bieten kann ,
kennen zu lernen , zwecks
Heirat . Angebote unter
Diskretion erbeten unter
93281 I nn die Bad . Presse .

» ie
Prci » »ci ßtfnl Kit
» Sfrldjirt «!« AaKln
und Spule mit »adkn '

Mk . 4 . 2v
»inttr NachnsZait. Port» »nd I8et <
«odiuij tr«i

3tei M<
| t Cri ;„3!eto3, 0» « SMI« Jm _

»511Stcci ei i»4c «Ire
" Sfemet ' l>3<|« «rfcf 3apjfl «e, tob
t '.it (iift uerfic .
erW«f<;e!sl

<ScttcraI <t?««UrM
A . GiM . MS « chea6

EinSwanBÄwäü 3

Wer liefert Kriegsge¬
trauten
Wöh «. n . Schlaf.
zimmereinrichtu « g
evtl . auch gebraucht , gegen
größere Änzahli . ng und
pünktl . monatl .Abzahlung .
Anaeb . unt . B277S an die
GeschäftSst . d. Bad . Presse .

Mkl. lSAIv!
Hypothek ^ !

objektiv wie sub -
jeitiv gut gesichert ,
wird mit Nachlaß
abgegeben . Lahlg .
kann in Kriegsan -
leihe erfolgen . 3. 1

! Näheres unter
! II . >87 an S>aas « n -

fteiti Ä Vugler ,
A . - G .. KarlS -
rnbe i. Äd . 1251

ipiifie ]

zu Derka ^ en . 1
Xll . 40000 gut ge¬

sicherte Hypothek ? Mit !
Nachlaß zu verlaufen .
Kriegsanleihe wird in
Zahlung genommen . |

Näheres unt . V . 188 :
an Haasensleiit & V«g-
ler , Ä.-G . Karlsruhe i. B .

^ eiral .
Junges Fräulein in den

Wer Jahren , in ein . schön.
Fleckchen d. Schwarzwald .^
wünscht , da es ihr an pass.
Gelegenheit fehlt , mit ein .
jungen Herrn , am liebsten
Beamten tKricasinvalide
nicht a >isgeschloss. ) bekannt
zu werden . Veriuög . vor -
banden . Anträge unter
B2827 an die „ Badische
Presse " erbeten .

Serisren■
schwarzer Geldbeutel m .
Inhalt am Donnerstag
abend vom Theater bis
Amalienstr . Abzugeb . geg .
Belohn . Amalienstr . Ii , II.

ÄS « und
verlaufen . Wiederbr . erh .
Belohnung . B2784
Gsttesanerstr . « . 2. St

Schlafzimmer-
Einrichtung oder einzelne

gesucht .
sofo

. Ku
Betten sofort zu kaufen

>»m
r '.nierstrafir 37.

unzmann , Aä »
B103S

Schreibmaiiiiise
wenn möglich Lldler , ge -
s« cht. 318a

I ' inMavawerke
Kappelrodeck .

28 « gen,öäfi :
zu kaufen gesucht , gleich
welcherArt .Karl -Wilhelm -
Urnfte 36 , 2. St . l. B2723

Ein schöner , guterhalt .
Pliiscli - Diw » n au ?
besserem Hanse zu ?«« fen
«esncht . Angeb . m . Preis
unter B2675 an die
schäftSst. der . Bad . Pr .

" .
Z « kaufen gesucht

gut erh . Diwan . Nacht «
tisch , »l . Tisch . L Stühle .

Angeb . mit Preis unter
B2761 an die . Badische
Presse " erbeten . 2. 1

ZeiiyWs - TrZßkriySeZ!
fleißige , ehrl . » für die Siidstadt gesucht.

Geschäftsstelle der «Bad. Presse"

Fernruf 1526 Karlsruhs Erb ' *rlmeisslraEo 2 ?»
Bilanzaufstellung — Bilanzprüfung .

Buchführungon : Ordnen ,und Ncuanlage nadi handels - und
steuerjjesetzlichen Grunds ? tzen .

Strengste Verschwiegenheit V. 1675'

MpWNesl Vö

MslhhLMgWm
zu kaufe « gesucht . An¬
gebote unter Nr . B '80?
an die Geschäftsstelle der
„ Badischeli Presse " erb .

Ejne größere , gut erhalt .

SC
zu kauseu gesucht . An -

ebote unter Nr . 332a an
ie Geschästsst . der »Bad .

Presse .

2 HsMlIeileru
ii . I Müldifr
neu oder gut erhalten , so-
fort zu kaufen aewcht .

Angebote » nt . Nr . Bl3S5
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " .

ffahrb . Venzolmotor «

Ireimioli - S & i ?
zu kaufen gesucht . —
Angebote unt . Nr . B2806
an die „ Bad . Presse " .

Müuser - Pistsle
od . VrSWNiND
ZU kaufen g « s I! ch t von

B « tt <*licr ,^ 5805 AdlerNrai »« •! <>.
Kindertischckenu . Stuhl »

dien , sowie Garlenniöbel
zu kanfen gesucht . An -
geböte mit Preisangabe
unter Nr . 932791 an die
. Vadische Presse " erb . ^
GuttarrT
Tasche zu kau e, ! gesucht .

Angebote nnt . Mt . ©2794
an die Gesckzäftsstelle der
. Bad . Presse " erbeten .

'

Mandolms
und Zitber zu kaufen
gesucht . Angebote unter
B2652 au die GeschäftSst .
der ..Bad . Presse "

. 2 .2

CStarr ®
oder Laute

zu kaufen gesucht .
Angebote unter BS65I

an die „ Bad . Presse " erb .
<3 « f n ch t

"
gebrauchter ,

gulerbaltener
ZiM -Li « K «W .

B2771 Herren str . 3Z .
Ein

ßolllcseraiiiM

wawen
zu kaufen gesuckit .

Augebote unt . Nr . 34Sa
an die „ Badische Presse "

Roma » ' Heste :
Kürschners Bücherschc
MayS gesammelte Werke
und sonstige gute Bücher
zu kaufen gesucht . B2568
H. Sonrnaj , KommissionSg .,« arl - MriedricSstr . 19 .

iM
Flügel

«nd Billard
zu verkaufen . B267Z .2 .2

Neuk . m, Lammstr . 6,
An - und VerkaufSgeschäft .

lFriedcnSware ) kreuzsaitjg
so gut wie neu , billig zu
verkaufen . Ku erfraaen
in der „ Badischen Presse "
unter Nr . B2800 .

Tafc !»!4l «vier , sehr gut
erhalt . , zu verk . Turlack ,
Weingartenstr . 21 , p . B, ».»

Kompl . Schlafzimmer m.
prima Federbetten , der .
ueu « rPluschdiwan .2gleich .
hochhäupt . Betten m . Rost
u . Polster , einige Schränke
u . sonst. Möbel billig zu
verkauf . MöbellagerRuf .
»Ironenstralie 1 . 932048

« r,
beschl.frei . für 2 Matratzen ,
Pfd . 5 > , vollst, saub . Bett
80 > , pol . Bettstelle . Rost .
Matratze 38 Jt , Federbett
1 Kiffen 48 m , pöl . schön ,
rund . Tisch , vollst, mod .
eichenes Schlafzinimer mit
Spiegclschrank , Gaslüster ,
auch für elektr . Licht
Jl 18 zu verk . H . Sonntag .
Kommissionsgesch ^ Karl -
Jriedrichstraße 1V. B « ,

Schwere » , massiv eichen.
Speisez '. mn '

. er
mit reicher Schnitzerei für
5000 Mk . zu verk . 0x828

Sägewerk Carl Riis ,
5l ! iiigcnmünfitr , Pfalz .

f;htu : Ideal R , Ka
pel , t ommereia

gebraucht : Itcmington
mit Dez .-Tab , u . Bill, -
Porricht .. Williams ,
Comim ' rcial ,
fiitühiirg , Presto ,
Erika , lsignon

preiswert zu verkaufen . '
GeSirESienriedsi 1

Tuttlingen .
Tel . 244 . 754

eppelin darstellend . mit
^ ropellerbetrieb und Be -
lcuchtuna , für Wirte ge-
eignet (Einwurf ) zn ver -
kaufen oder zu verleihen
nach Bereinbarung .

Ebendas . kleine Neifr -
kch reibma s ch i n e mit
Koffer . Anzusehen Sonn -
iag früh von 0 Uhr an .

Bachstraße Lir . 32 ,
parterre . 8)2803

8r trichter¬
los . mit

Platte , befchlagnahmefrei ,
z . verk. « chtivkiistr . 55^ >. ,r .
Schöne
Si ' iger >

65

Schöner fxjsrh 8- verkauf .
Schlosser - ! ?? » !) 932796
Schiinenftr . iUi . Std . part .

T7 « WnialÄ .
ganz billig zu verkaufen .

S » ükeni »r . 55 , II.
Ein guterhaltenes Bett

mit allem Zubehör , nebst
Nachttisch und eine voll
ständige Pelzgarnitur ist
zu verkaufen .

Händler verbeten .
Gerwigstraste L .

BW17 4 . Stock link ?."~
Em schöner , groß . ja W3;

ffifiaä tie « i # | ,
<Fn ^ s-> nmüändehalocr
im Auftrag zu verlaufe '
Anzusehen vorm . '<)—,]? <

'
«32746 Nrndmvfir .̂ Mi!«

Ein sechsteil . Halens
und ein zweiteiliger ■ K
verkaufen . « 27

Miihldnra . Sifieinftt - "i,
Anzuseh . Sonntag

Ebendaselbst ^mittag .
auch ein Stoßwaaen »
verkaufen , bei Sarl

Schöner vteil . HaltN
stall und einige sdiWt?
Zucktdasen zu vertauk '

,.
event . gegen ältere MÄ «
stücke zu vertausch .

fÄsf , Kronenitraße

für Wirtschaft oder Kost-
geberei sofort zu verkauf .
Grenzstr . 4 (Schlosserei ).

Zu verkaufen
1 Kinder - Qlegioagen , 2
Stühle , 1 Ziehharmonika ,
neu , 1 Croquetspiel , 1 eis .
Kinderbettstelle , 1 Gas¬
herd . gflammia , 1 neues
Herdschiff , 1 Waschwring¬
maschine . B2804
« Jiinev . Sch -ffelstr . 64.

1 Babykorb
mit Gestell , gut erhalten ,
zu . verkaufen . 1164

» iü *hi «ft 'ftr . 7 . 3 . St

Nne gute Geige
mit Kasten und Bogen für
50 Mk . » u verk <«nsen .

Angeb . unt . B27L5an die
GeschäftSst . d . Bad . Presse .

nzusvhen
bei Braun .
B276S Kaiserftrafie 134 .

1 Paar gelbe u . braune
Offtiierssamaschen . be-
schlagnahmefrei , und 1
Grammophon mit Plat -
ten . ebenfalls besailag -
nabmefrei , sofort billig
zu verkaufen . B2736

echiiftrnftr . 55 . 2. St .
Ein Äinderwaqen zu

verkaufen . Markgrafen »
strafte 41 . V . 4 . St . ™i„ u
Zergeilb . Kinderstnbl bi II.

zu verkaufen . B2750
Rehm . » örnerltr . 13. III.

Neuer Ktuder - ILIesT'
und Sltiwagen zu
verkaufen . 952639

« okirnstr . 150 . II.

Itw. eil. SMrM!
mit Matratze u . Kopfkeil
zw verkaufen . BL7S3
Nudolfstra ^ie 29 . 4. St .

Schöner gepolst . Lie « e-
ktuhl . auch für Krank «
jebr geeignet , »n verkauf .
ä)""» « kademiektr . 4t , 11.

Habe einen Posten groß .
!&,« Kisten Ä

G . Ziwia . Markgrafen -
straße 8. Tel . 2101.

Mibeifakikalion .
6 Kirschbäume , 1—1,20

Umfang , 10—11 m , ver¬
wendbar . hat gegen Höchst-
gebot zu verkaufen .
Frei »l»heim , AmtRastatt .
Z2821 lv . Huck .

ca . 2400 Stück zu verk "«' '

Aipoi -AblcitiwzmAPvinl 5'
^

^ tefanien ^ r .

ZuchtschWeine .
«it verkaufen . AA

.'dauer , S-' ackur . I . I !>-
3 groize
sowie 6leiliger . sait
HastnstaU zu verk.

Schütze, - str . 4 . v
932170 bei <ciien . ^

Käsen
große Rasse , zur Ä --
zum Schlackiie.n , sti ve '

Ii . Jörger . ff
eitvwbtriiir . !i .par >

Hasel »
zum Schlachten billig >
verkauf . Bernhardur ^
IIL r . Chr. Sohäler . jggS?

Eine Fuhre gutcü

Pselöe - v .8ie8et !Zil^

sowie eine Fuhre

Kvmpo ? ! erbe

ist zu verkaufen . ^
Zu erfragen *'

h
Weiss AKoel » ^
Gartensiraße 12 , -

Seiffucrtreltf
für Landkundschaft ,
nclnanb tet : outet 23fir J"

. a ('

:a »t . unRcop « "/f -iiiiEsssrtäSi
KSSÄ

1

IIS mm
wird sofort oder
gesucht .
Kotel gold . Ka rp >>

mit gedieg . Schuld ' J
und guter Hanbicht .1 ec[
achtbarer Famil »e
nehm es Büro fl"

v«K
Selbstgeschriebene
hnfr mit
JBjttaeiraneocuc . t jiil
böte mit Gehaltsanil
an die Geschäftsstelle
..Bad . Presse " unt ^ -<
Ehrliches , MgöK
fleißige » *fleißige » ' .„ cht-

per 1 . Februar a«NM932819 « maUenstr ^

MereKriegsM '
32 Jahre alt , in alle" .^
kommenden LauSarV .^
sowie im Nähen u.
arbeiten gut belöA!
sucht passenden Wrku ^
kreis , m ihr GelegM
geboten wäre , ibr

öchterchen mltzuers ' M
tntritt « vril oder^ >

an nie

wsm
Solid . Herr StitLd

1. Februar mobl . Z ^ ( '
in der Oststadt . '
M 25.— ohne KaM F

ÄÄÄLi #

Ä
'

.r w ! h *5

Anaeb . unt . B233L ^
GeschäftSst . d. Bad p



Mlttagblatt . Samstag . 3M . ttt & adifche Presse . Mette 7.
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durch erfind . Tätig ? . bieten
Grimbach Nnchf. , ÄBln. wpQ

All «
•

Telephon 2502 .Herrenstrasse 11

KasseSffnnng ' Vll hr . ♦ Anfang 3 Chr .
imNiwimiiiiHHinmtitwmnnw »mnmwiWMimii !iiiiHm«nHiiiHn »nmmtmnw tninimm iii

Ab Heute !

In dem grossen Film

Die Hönigstoüiter
von Traeantee

.

Ein Drama aas Indien , in dem seine Riesentempel n . Paläste
in Wahrheit gezeigt werden .

5 Akte . = == = =

Personen :
Der König von Travankore . . . . . Ernst Benringer .
Agra, Tochter des König» Elga Beck.
Baron Kaewe Jos . Peterhaus .
Malati, Minister des Königs Paul Rehkopf.
Fürst von Ihalawar Mas Marion.
Joghi ; indischer Heiliger Jobannes Petersen .

■'« ••■WMUMMfiiitcMttmfiufiiMtfmitmMttiKtmuttmiiiiiiftitiiiKflMmiitivfimamravMitfittnitm
Frei - und Dauerkarten haben zn diesem

Programm keine Gliltigkett . 1011

Zunger Koch
sofort gesucht . Krieg ?-
beschädigte werden be-
rücksichtigt. Gebalt nach
Uebexeinkunft . Angebote
mit Zeugnisabschrift an

KSnseleber -Pasteten «
Fabrik und StadtkAche

I , . Bclle -Ritz , ™a
55 1 e i b n r 3 t . Brg .

Tüchtige
Elektro -

Monteure
gesncht . B2249 .3 .3

it . ScEilaegd
Neulauterburg

bei Berg i . d . Bfalz .

Küfer ,
tüchtig in Keller u . Holz -
arbeiten , sofort gesucht .
Militärinval . bevorzugt .

J . Estelmarsn .
&1 Herten str . 12. 3256

Tüchtige ,
ältere

kräftige , jüngere und
1262

flrMifer
suchen

Deutsche PretzfulZerWerke^
Karlsruhe — Rizsiukafeu .

ukissrs

suchen wir gewandte

Damen .

GsfnchZ
wird ein fleißiges , zuver -
lässiges 1228

« » Wy .
Eintritt sofort od. 1 . Febr .

Hotel Karpfen .

Lchriüäilchki !
für Damen - Schneiderei
finden zu Ostern Auf -
nähme . 990

ModeiverkstLtten
Einmy ISriiwcb ,

."ftcrrenftrarie 11.

sofort gesucht . 1271
Färberei Weist ,
BInmenftrasie 17.

Persönl . Vorstellung
9 — 11 Uhr .

zwischen
1265

Hermann Ti ® ts .

AmiieWNier
gesucht ! 350a

Aussührl . Angebote an
SflßstoriQBi Stfiraleini,

Schömbera b/Wildbad .
Zuverlässiger

Weli - BM -
findet Stellung . 254a

„Frankfurter Hof".
Baden -Baden .

q^ ie Inhaber der im
Monat Juni 1317 unter
„ f - 7183 bis mit Nr . 887Z
Ausgestellten beato . cr -«euetten Pfandscheine !
jjröen hiermit aufgefor -

ihre Pfänder bis
»?MenS 7. Februar 1918 ;m,» . SA1." ' • urvruiir X-.TLO

i1 ° feit oder die
bis zu diesem

^ wunkt erneuern zu
y ~e1' widrigenfalls die

tanbec zur Versteige -!
o 8 .gebracht werden .831
Karlsruhe . 10. Jan . 18 .

Psandleihkasse .
Malsch , Amt Eitlingen .

Ägh - ÄxrWchj !! !lg .

^ i ;tc Gemeinde Malsch ,
Ä !- ,Otlingen , läßt wegen
Nn »sung des Paäitver -
N>

" Uisses das Jagdrecht
fr, Jagdbezirk III und IV,
SP- *»00 Hektar Wald und

umfassend , auf die
£ er Restpachtzeit ,^ - Februar 1918 l

1SM . am 1
den 2» Jan . i>. 3 .,»achmittags 3 tthr ,

j»
"

, öffeMicher Ber -
<| ?etu " 9 v^ pachten .

fcehi « Versteigerunys -
iifht 5?unc,cn Üud zur Ein -
IiofL r ^ teigerungslieb -
b0tf r auf dem Rathaus
den -S^ ^ clegt und wer -
bei-,;? « teigerungStermin

Uf °ntlicht .
als n».e ,. w' r b bemerkt , daß
lon, ® ,eter nur solche Per -
Ivel» . Auslassen werden ,

V un Besitze eines
buv^

-' befinden oder

KSSSS
teil,,? ' gegen die Er -
i-inU . ^^' ? es Jagdpasses"> Bedenken obwaltet ,

^ sch . den 14. Jan . 1918.
Gemeinderat.

Nächste Badische

Rrieger-ur ^
Ziehung am I . Februar .
3264 Geldgewinne u.
1 Prämie bar Celd

37000 . «
Mögl . Höchstgewinn
20000

3263 Geldgewinne

Lose zu 1 ,M, IIL . IO ^
Porto u . Liste 30 4 empf .

Lo'.lorie - Unternehmer
J.Stilrme ?,
Straßbnrg i , E . ,

Langstr . 107.
Ffl - nte Keh ! a. Rh. , g

?„ a Hauptstr . 6.1
Franz Wer. Harisrciio,
Zirkel 30 , Gewerbebank

und Carl Götz , |
Karisruhe .llebelstr .ll/löj

DetekfliM
Piiv. - ÄHStaftel
Fr. l!2« r.ÄÄ
Arbeitet überall . Ermittelt
alles . — Stelltalle Berichte
unter Beweis . 5098a

Spezialität !
Einholung besond . Aus¬

künfte auch im Auslände .
Ueberwachung von Per -
sonen , Vaterschaftßermitt -
lungen . EhescheidungL -
fachen . Nachforschung nach
Verschollenen . Eruier ,
anonym . Briefschreiber .
Uebernahme v . Kriminal -
fällen . Hilfe in Strafsa -
chen . Besorgung von Ver -
trauenangelegenheit . aller
Art . Kulante Preise . Pro «
spekt gratis und franko .

schästigung .

rsilmiPfiiilzM ,
^ ttlingersirake 65 .

SSP^ äSäEasHOTiaaissaia

??9iM .S
Trubel .

- — - Kunz .

,
'
flltertkmer

StenÜ. Arrkaufsgtschiift
ittih *m' Friedrichsolob 7° ^ »mmstr . 6. im SosTel . 3546 . 7884
^ »kkliaar » werden
Und jz» ,. ,

^ angekauft
^ arbeitet . 9839*

^ i>e„ »
' Scliv/an!c Wwe.,u . Parfümerie -

» . . aeschäft ,

(» lektr ,
' 11 r . (Ecker1traf;c)L. ®2700

PslZe — Muffe
werden schön und billig
geändert . — Leopoldt ?-
vla « 7c . vart . « 2117

kurzfristige
G Darlehen G
werden gegen Sicherheiks -
leistung , evtl . Versicher -
ungsabichluß gewährt .

Angebote unt . Nr . B119S
an die „ Bad . Presse " .

Hemmrbsltsr ( in )
für Militärhosen gesucht .
B2820 Eberhardt .

Stövuccftrofic 14. IL
StadtkundigerArbeiter

kautionsfähig , zum Ein -
sammeln von Säckeu g ?«
sucht. Angebote an 1243

Mkh ?ZtrsöxWgK «risri >tzt
Kaiserstrafie 181 . ,

Tüchtiger

HaisiliW
1263 gesucht . 2 .1

Hotel und Weinstube
^ Darnistädte ? Hof " .

piiftfrflu
für sofort auf einige
Stunden vor - und nach-
mittags gekucht . 1240*
Bischofs , Eifenlolirftr .

' 6.
Eine tüchtige , saubere

WM- H . PMlW
wird gesucht . B2772

Hang Tl !omastr . 17.
N ?« ' suchen

Verkäuferinnen
mit guten Empfehlungen zum möglichst
baldigen Eintritt . Pers . Vorstellung

zwischen 9 bis 11 Uhr . 1236

H @ ™ aM Tiefe «

gesucht . Sfci.'tiSO
JllUtl Schumacher ,
Weltzienstr . 1 , 2 . St .

j Aelt ., verm . Kaufmann

I

' erfahren , gewissenh . , reise-
gewandt , Sitz Karlsruhe ,
sucht Vertretung.

I Verwaltung oder dergl . .
! auch für größeren Bezirk
i Kaution auf Verl . Evtl

Beteiligung . Erste Ref .
Angebote unt . Nr . B1997
an die Geschäftsstelle der
..Bad . Presse " .

Lehrlina gefä
' . * ü (ht '

x
% ,

Sohn . achtbarer . Eltern , |' da ? auch bügeln kann , zum
1. Februar gesucht . An

welcher Lust bat , die Metz¬
gerei und Wurstlerei
gründlich - zu erlernen ,
kann sofort oder aus Ostern
eintreten bei W0 .3.3
Christ . Schmidt, Mctzgmstr .,
Karlsruhe , DoaglaSjtr . 9.

Telephon 861.

geböte erbeten an 330a
Ks £?ei " Xabler ,B .-Baden .

*'» • KIsifler
f. Vuchblnd . u . indnstr . Ve-
triebe lief , in Probegef . v .
16 u . 20 Kilo zu Mk. 14 .—
bezw . Mk . 20 .—. Probe¬
dos. geg . Voreins , von Mk.
2.—. Herrmaun . Stutt -
gart . Auf d . Hain » 3 /

Zu den gesetzl. fest¬
gelegt . Höchstpreisen

1017 S . Blatt .
Kronenftratze 27,

kMlliiieStzmr !
erhält prächtigste Farbemit Nennigson's ttasrkards

Unschädlich !' /. II . .^ s .2ä . -/. Fl . 4 .20 .Blond , braun , schwarz ,tt^rofth . Hofapotheke ,Kaiierstr . ^ 01 u.
IuternationaleApotbeke

am Marttvlat ?. 162J

Sertore«
beutet mit 65 Mark In -
halt und Lotterielos von
Amalienstr . bis Hauptpostder elektr . Bahn . Redl .
Finder wird gebeten , ge-
gen gute Belohnung ab -
zugeben $ 272 -
Narl -Wilbelmstr . 13 . IV

l >ar lehen z. 5°/0n.Leb.-
V .-Ablchl. bis 5 J, [tibi Gen .-
Ast. Reitz, Neu -Isenburg 133
(s . 1902). Prosp . gratis. 109J

Nur ernste Angebote ! Ver-
schwie (tenh . vers . — kostet
Einz .-NrJäO ^ od.f.VJ . jfliX ).
Pos 'adr .: Deutsche Heiiats -
zeitung , München S . 145J

wun,cht Witwer , kath .,36 I ., Besitzer eines gut -
gehend . Ladengeschäfts in
Landort , mit womögl .
kaufm . geb. Dame von
gut . Ruf u. etwas Ver -
mögen . Verschwiegenheit
sicher. Aniräge mit Bild
unter B2690 an die Ge -
schäftsst . der Bad . Presse .

ISckanntschaft
mit entsprechender Dame
sucht Beamter . 40 Jahre ,kath . , 5000 M Einkommen
20 000 M Vermögen , zw.
späterer Heirat . Waise
bevorzugt .

Angebote mit Bild . daS
sof. retourniert wird . u.
Nr . B2713 an die . Bad .
Presse " erbeten .

Heirat
Fräulein vom Lande ,21 Jahre , evang ., vermög .,

wünscht , am liebsten mit
Lehrer od. mittl . Beamt .,
zwecks baldiger Heirat ,n
Verbindung zu treten . An -
geböte mit Bild unter ?tr .
B2676 an die Geschäfts -
stelle der „Bad . Presse " .

siMmZmWe
kMelle

für sofort oder auf Ostern
zu besetzen. Junge Leute
mit guter Schulbildung
wollen Angeb . einreichen .
C. F. Werner,

Eisenhandlung .329a Gaggeua « .
Kaufm .

Lehrstelle
auf Oster « ßu besetze » .
Intelligente >unge Leute ,
m . gediegen . Schulbildung
und schöner Handschrift ,
wollen selbstgeschriebene
Angebote einreichen
Gebrüder Ufer.
Stahle . Werkzeuge und

Maschinen .

Lehrstelle .
Junger Mann , Sohn

achtbarer Eltern , findet
Lehrstelle in einem Kolo -
nialwareu - nnd Deli -
katefsengeschiist . Kost u .
Wohnung im Hause . 859

W . Erb , 3.2
am Lidellplatz , Karlsruhe ,
Inhaber Franz Bissinner

Braun , ».' evergeldbeutel
verloren .

Abzugeben gegen Beloh -
nung . Line Veter ^
B2785 Kriegstr . 165, i . St .

KaufmännischerMüim
mit enjivrechendeu Vor¬
kenntnissen . wird ange «
uommen . Kontor der

Friedrich LangM
Buckdruckerei,»' Schützenstr . 63 .

LehrüliMM .

Lehrstelle.
Ein ordentlicher Junge

aus achtbarer Familie ,
welcher das " etiler - und
Tapezierdandwerk erler -
nen will , kann eintret . bei

Mi l heln « » «»II ,
(j5« a> Kaiserallee 45 .

üaSer -

LeSurii ^p
kann sofort od. auf Ostern
bei gründl . Ausbildung
in die Lehre eintreten .

Weber 5- Glaser
Malermeister B, **

!5arl -WiItieImstr . 12 .

Apotheke .
Angenehme Stelle frei

für junge , gebildete Dame
(ev . etwas Lateinkenntnis ),
welche sich als Helferin
für Apotheke ausbilden
möchte . Ausführt . Bewev
bung mit Lebenslauf u .
Zeugn,S - Abschrift , nebst
Photo an d . Schwarzwald -
Ano'.heke in Elzacii bei
Freiburg . 334a

Tüchtige W583

Stenotypistin
per sofort gesucht .

Wilhelm Briese ,General - Agent . d . Allianz ,
Karlsruhe ,

Gartenstraße 446 ,

von
soso
Gefl.

Tüchtige
WVlt !!

, m

'

I. Ai

roftem Betrieb zum
en Eintritt gesucht,
ngebote tteblt 3 « 'jgWse

nisabschristen und Gehaüs -
anspriichen unter Nr . 122«
an Sic Eeschästsstelle der
Badischen Presse erbeten .

Suche kinderliebe Stütze ,die sied willig den häus -
lichen Arbeiten unterzieht .
Familienanschluß . Wasch-
frau und Putzfrau vor -
Händen . 287a .2.2

Frau Fabrikant
Hudol ! Mayer ,

Pfoi zbeim , Enzstraße 53.

Eiekiromenis 'iire
für sofort gesncht .

Grund <Lc Jehmichen .1005 üvnldstraöc 2«.

I Gebucht
W- ^ j wird fürl . März od. früherEin kraftiger Junge ans ein besseres Limmer ,

achtbarer Familie kann ! mädchen . das schon in
sofort ,n . die Lebre treten gNtem Hause gedient qatbei With . Hagner . ' und ersttlasiige Zeugnisse

Meygermei ^ er . •
Ettlingen , Naritvlatz ,B2409 Kernspr . 143.

i »efitzt.
i Dr . Fürer , Ha «? 3J # ifenow !1 bei Eberbach

IfMI. MW «
für kinderlosen Haushalt
gesucht . Zu meld . Sams -
tag und Sonntag . 2.1

Zahnarzt M « xer ,1274 Kaiserstr . 122 , II.
Tüchtig, , jüngeres B«™

Mädchen
zu klein . Familie gesucht .
Trump . Waldl >orns «r . 48 .11.

^ rLnlein , welch. Kennt
nisse in Buchführung be
sitzt , sucht Ansan <?sstel -
lnng in Büro od. Laden .
Angebote unter Nr . B2454
an die Geschäftsstelle der
„Bad . Presse ".

KngeZ Müdchen
sucht Stell , als Zimmer -
od. Büfettm . hier od. ausw .

liua Oswald ,
Zälninaerstr . 17a . 4 . St .

Zuverl . Witwe m . b,
Einpf . suchtlohnendeMo
natsstelle für vormittag ?.
Würde auch 3 Tage in der
Woche Arbeit im nähen
und bügeln übernehmen ^
Angebote unt . Nr . B2779
an die „ Badische Presse

«SS ? Madchen
für alle Hausarbeiten fa.
fort gesncht . B2764

Bär . Zirkel 14.
t^ esncht auf 1 . Februar

» Z ' RSW,K.
Familie lA Personen , da
runter 3jähriges Bübchen ).

Zu erfragen
B2660 in der
stelle der „ Bad .

unter !r .
Geschäfts
Preise " .

Jüngeres , s- eißiges
Mköchen

gesucht auf 1. oder 15.
Februar . « 2788 .2.1

Amalienstr . 20 , II.

WWü -ßM
Tüchtige », zuverlässige »

Mädchen , welches der
Küche und oem Haushalt
selbständig vorstehen kann ,oder später

B !
auf sofort

fUl
"gesucht . . 252544

grai Lvise Wling -Elsele
Dentistin , Kaiserftr . SIS .

Telephon 1718.
Sauberes fleißiges

fiiiffii
sum 1 . Febr . gesucht . 961

Ka »serst ? ,he 138 , III.
Braves Mädchen , weich.

Küchen - und Hausarbeit
übernimmt "u. etwas ser¬
vieren kamt , gesucht .
Durlachcrstr . l , Zimmerm .

Suche für sofort ein
gut empfohlenes 1239

Dienstmädchen
für kleinen Haushalt .

Zsran Silberberg .
Kaiserstr . 44, im Laden .

Villa
z« vermieten .

Waldkolonie in Ettlingen ,9 Räume , s. schön, Wasser .Gas u . Elektrizit ., ist vor -
Händen . Auskunft erteilt
L. Metzger , Kronenktr . 1 « .

Telephon ?49 . 11783*
Im Herrschaftshaus

NowaöSaniage 11 — still
gelmen , Mitte der Stadt
— sind 16241

Wohnungen
von je . 8 und 5 großen
wimmern zu vermieten .
Anzusch . eine Treppe hoch
im Hause selbst .
6 Zimmer - « Mg
Amalienstr . 65 , 2 Trepp . ,Mk . 1000 zu verm . Näh .
2. Stock daselbst . 661

Bus I April 1918
schöne « Zimmerwobng .
m . all . Zubeh ., einger . Bad ,Gas , Elektr ., gesunde , freie
Lage , zu vermieten . Näh '
Parlstr . « . AI, oder 5" üra
« ornsand . 15978

MSbl . Zimmer an solid .Herrn zu vermiet . B2598
-vriedenstr . 13, Stb . St .
/ .tsiibtie « . mit

elektr . Licht u . Zentral -
beizg . zu vcrmietcu . Zuerfr . u . Nr . B2762 iu der
Gescknitsit . d . „ Bad . Vr .

".
^ oh » - . Eci ) lafzi »ini «xmit Kuchenben . bei allein -

steh. Dame zu verniieteu .B2768 Hirschstc . 73 . 3 Zt .
VA ill Mm
an Frl . sor. zu vermieten
B3739 ViRartufir . « , Ii.

Gut möbl . Zimmer mit
Pension auf 1 . Fehr . zuvermieten . B2589

Waldbo -nstr . Sk». I i -,
Gut möbliert . Zimmer

sofort oder 1 . Februar zuvermieten . B2663"cVittif ' tr , ! ) .
Adlerstrahe iet . uiT .
Essen it . Ziminer .

Akademie st r. 71 , V , mvtL
Balkonzimmer sofort zu

_ve rmieten . B279 :j
Bluinenstrnße 1 ! . in rulvi
gesd >losiencn Hause , ist
hübsch, sauber möbliertes

Zimmer
sofort od . später zu verm .

« «II[. N»ÄJ
Küche, Keller zu vermiet .
Näh , im Laden . B1741 .5.Z

EuraÄ 73
nuna , 2 Zimmer u . Küche
mit Remise , auf 1. April

ist eine
Wol ,

WchemWcheil
ür sofort oder 1 . Februar

gesucht . 1258
KriegSsbeisehalle ,

Kaiserstraße 3.

zu vermieten . » 1143

für tagsüber zu einem
Kranken ge

' ucht.
A rmfoirw R< © r

12L3 ifricflsrr . 91.

Seovoldstrap -e 31 ist im
2. Stock des Vorderhauses
eine Wohnung von 5
Zimmern mit Bad , Man -
sarde und Keller ic. äus
1 . April zu vermieten , ev.
mit großer Werkstätte im
S. Stock des Hintergebäu¬
des . Näheres daselbst im
3. Stock oder Frieden
str - s,e 11 . 4 . Stock . 265

crtir . 'i- ~, z Treppen ,: ft C ' fRCP . sehr sonniges
üjiii ?. ' - i ' iter mit GaL -

l > > c besond . Eingang
aus l . Febr . zu venu .

Kurvenstr . Nr . 8,
" ' I .? lks .̂ist ein sreundl .. sonnig . ,

»inmöbl . Zimmer , auf
die Straße gehend , sof.
zu vermieten . B2336

Zirkel l4 , eine Treppe
hock , ist ein gut in öö«
UerteS Zimmer sofort

zu vermieten . B ?787 .? .l

Ruhige , kleine Familie
tPfarrwitwe ) s u 6 , t zum
1 . oder 15. April eine
4 8i»i« r . Mli !«
West - Südwest - od. Mittel -
stadj , womöglich elektrisch
Licht . Angebote mit Prcik -
angabe unt . Nr . 1261 an
die Geschäftsst . der „ Bad .
Vresse erVeten .

Varterre - 7 ' oiiiuing ,4 Zimmer nebst Zubebör
aus 1 . April ges. BL561

Angeb . an Xonntctti ,Akabemiesir . 4 . II.
Eine kleine 3 Zimmer -

Wobnnng auf 1 . April ge -
sucht . Angeb . m . Prei » u .
B2M3 an die Geschäfts -
stelle d. „Bad . Presse " erb .

Jg . Eheleute (ein Stind )
suchen bis 1 . Marz Drei -
zimmertvohnuug . Ange -
böte unter Nr . B2760 an
die „ Bad . Presse " erb . 2. 1

SchönJe große
2 Zimmer -Wohnung

mit schöner Mansarde im
3. oder 4. St . nur gutem

auS von kl. Beamten -
. amilie ge s n cht auf 1 .

Juli . Gegend Weststadt
bis Mühlburgertor . An -
geb. m . genauen Angaben
und Preis u . Nr . 2)2640
an die „ Badische Presse ".

Ruhige Familie (2 Per -
sonen ) sucht per 1 . April
2 oder 3 Zimmer -? ! ob -
nung . Angebote m . Preis -
läge an Frau Schröter .
L? aldl ' ornstrafte2 >5. B2766

Gesucht
in ruhiger Familie ein
großes oder zwei klein ?
unmöbl . Zimmer . Ze» ->
trum der Stadt bevorzugt .
Augebote unter Nr . B281K
an die . Badische Presse . .

Dauermieter sucht auf
sofort nur gut
mööüerfes Zimmer.
ungeniert , heizbar , elektr .
Licht , Zentrum oder Nähe
der Elektrischen . Angebote
unter Nr . 331a an die
Geschästsst . d. Bad . Presse
erbeten .

Junges Ehepaar (ein
Kind ) sucht
1 oder 2 Zimmer
mit Küche oder Knckenbe -
nützung . Bette » , ^ .ett »
Wäsche , wenn nNii <i , auch
5? iichene :nriÄ t ' ii>>! . !ver » '
den selbst gestellt . An ,
geböte unter Nr . B263 *
an die Geschäftsstelle d «v

Bad . Presse " erb . 2.3
Servierfräulein sucht in

nächst. Nähe der Hauptpost
bei angenehmen Leuten
Wo CfS)!. oiwr
auf sofort oder 1 . Februar .
Angebote bitte unter Nr .S2633 an die Geschäfts *
stelle der .Bad . Presse .

sucht gut
helles .

RLbvurrerftr . ivs . 2. S1 .,ist eine schöne 3 Zimmer »
wolznung mit Garten¬
anteil auf 1 . Märzz berm .
Zu erfr . 1 . St . B ' 43
® ut fchön möbl ., fiW .

Zimmer ist in gut . Haus <event . mit «tp -as Pension ,itnort ob . aus 1 . ffflr . an
lüi . Dame ei , Herrn preis -

KKMwUM
d. . Lsd .

S> eal ' : tin .möbl ., freundl .,
geräumiges Zimmer,

'
Nahe Haupibahnhof , a » f
I . Februar . Angeboteui t̂.B2763 an die . Badifche
Preise erbeten .

QZlielies 3immcr
von 5C,tudentin gesucht .? !ähe Gartenstr . bevorz .
. lnaeb . unter 2758 an die
Geschäitsst . d . Bad . Presse .

müil . Zimmer
mit Kocha» I»g»nb » tt
<krseg« r »frau , « miew »
gesucht . Angebote unter
Rr . BL757 an die Ge»
schait^Wi « £. Bad . PreLe .
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Einladung .
Zur Feier des

Geburtstages Sr. Majestät des Kaisers
veranstqltet die Stöbt Karlsruhe

Samstag » 28. Januar 1318» abends 8 Ahr »
im großen Saale des Konzerthauses einen

Festakt.
Die Karlsrvher Einwohnerschaft wird zu zahlreicher De .

teiligung an dieser patriotischen Veranstaltung hiermit freundlichst
eingeladen .

Der Besuch ist nur gegen Eintrittskarten zulässig , für die
eine Abgabe von 50 Psg . zugunsten der Kriegsfkriorge erhoben
wird . Die Benützung der Kleiderablage ist gebührenfrei . Die
Eintrittskarten werden von Mittwoch , den 23 . d. Ms . ab in der
Musikalienhandlung Fritz Müller , Kaiserstr . 124 a , abgegeben.

Männer und Frauen haben Zutritt.
Karlsruhe , den 21 . Jamlar 1918 .

Der Stadtrat .
941

kirchlich positive Vereinigung
RarfsruQe .

Sonntag , de « 27 . Januar, nachm. '/. 4 Uhr .
im grohen Saale des To . Berewshause» , Ldlerstr. 23 ,

t Ui %n4mi
des Herrn Sie . « reiner ( Frankfurt ) üßer :

Jjs irt Mß li § MHßitr.
All« Gemeindeglieder sind herzlich eingeladen .

gg« Der Borstand .

JSZ_ . Tr .
ontesr , «i . 28 . I . 18

8 Uhr .

%

Liefert Gold ab
Goldankanfstelle Karlsruh :

Stefanienstrasse 28 .
Geöffnet Montag und Mittwoch zur Annahme und

Auszahlung von 10—' 1,1 Uhr.
Goldankaufnebenstellen : 16592

Bretten, Bruchsal, Duriaoh, Ettlingen.

„ Zum RiseingqSci "
Waldhornstr . 22 , nächst der KaiserslraBo.

Bekannt durch seine vorzüglichen , preiswerten Weine;
Spezialmarke „ ( Jtmmeldlnecr " . 7916

Gemütliches Lokal . — Prima Printz -Bier.

KarSiaus Ichelstadt i . Odenw.
(Linie Hanau -Eberbach .) SOJb

Behag9 . Kurheir . i für Nervosa

und Erholungsuchende .
Gute Verpfleflune . Prospekt 7. San.-Rat Gigolberger .

Waschanftilt E . Wendt , RiiPPmr
übernimmt B2340

Wäsche zum Waschen u . Bügeln .
Pünktliche Bedienung . Telephon 2809 .

x. liiiiikiM
WlMüWWOMM ?

Wenn Sie als
GesctiSttsmann , Bankbeamter , Angestellter

sich eine sorgenfreie Zukunft 173J
verschaffen wollen , dann lesen Sie das epoche¬
machende Werk von Dr . Felix Mutus mit obigem
Titel. Statt M . 3.7b nur M . 3.— franko xeg. Eins ,
auf Postscheckkonto Berlin 32476 od . in Scheinen .
Versandhaus Hermann FinnBerllnTempelhof 9.

Nacliflahme (ins Feld unzulässig ) 20 Pfg. mehr .

Habe noch laufend an Grossisten und Wirker «
Verkäufer a,zubieten I

Ii . Suppimmiicie
gar . 20 |22 Vol . *|# Eiweibaebalt . von aro &er AuS-
giebigkeit und feinstem Fleischbrühgeschmack. 955

H. SchWer. Jrarlsrulje 8.
Telephon 3660. Kaifer-ASee 49 .

Unentbehrlich für alle Wiischereien , Fabrik -
betriebe . Nureau » . Hotels « fw . 1411

Menzels Waschpulver
Marke K . F . — 60 Pf, . daS Kilo ,

für Oele und
rels »

.. . - . chläg .
Beschästen « b«e Marke ». Prospekte kostenlos.

Mox Mensel , linnnhelan
Fabrik «bemi ' ch»technisck»er Produkte .

!öW
Stenoßraphie.
Schönschreiben,
Rundschrift a2^
erteilt bei schneller und
gründlicher Ausbildung
und miiftigen Preisen
Lehrer

Kronenstrasie IS , III,
EiiM ing durch d . Gittertor .

MreMeider !
Anfüge u . PaletotS wer -

den tadellos gewendet ,
garantiert wie neu . Auch
werden alle Aenderungen
und Reparaturen aus -

efichrt . .
<81 « 56 .4 .4

kränz Vrecht . ©ctmeiber *
iiieiiter , flasaneilstr . 13 , I .

SAeiöeliil
fertigen von Kostümen ,
Mänteln n . Jackenb . feiner
Ausführung u . mätzigen
Preisen . Auch zum Nm>
arbeiten wird angen . B« , ?
? . Banm . Kriegstr . 194,III .

Hie nocli vorhandene
große Auswahl

„ganz extra billig !"
Besondere

Gelegenheit !
Ein

Posten
außergewöhnlich

preiswerte
„ Alaska "

„ Fuohs " - Peize.
5Tnr 943'

ftarl - Friefiric&str. 6
1 Treppe '

(neb . Fa.
'Spiegel & Wel » )

K. Scborpp .

Telephon 3747 .
Möbel , «auze HauS

halt »»« «en , sowie einzelne
Gegenstände , Vette « .
Matratze « . DiwanS ,

Tische . Stühle . <5baise -
lonaue . Schreibtisckie ,
Sleiderschrä « kc . Ver «
ti kos . K i« derbette » . Kin¬
derwagen . Bettfedern .
Nähmaschinen . Küchen -
einrichtungen . Uhren .
Waffen . Musikinstrn

meute . Pfandscheine
I a n f t und zahlt am
besten 7920 »

Wcintmubs
A » - m. Berkaukelgefchöft .

52 Kroneustr . 58 .

für Altpapier . Hei -
jungen , Weinflaich .,
Sektflaschen , sowie
Weinkorken , Sekt --
kork ., alte Linoleum ,
Lumpen , soweit be-
schlagnahmefrei .

6 . Ziwla ,
Markgrafenstr . 8 .

Tel . 2191.

finden diZkr . hilfS
bereite Aufnahme .

, Postbrieffach 286 .
Tel . Röm . 4384 .
Frankfurt a. M .

GollesSiensZ-SröMng m 27. 3an«ac.
(Kaiser ? Geburtstag ) .

Evangelische Stadtgemeinde .
Beim Ausgang wird eine Kollekte für die reli¬

giöse Versorgung unserer Truppen erhoben .
Ttadtkirche . H9 Uhr : FestgotteSd . zur freier . deZ

Geburtstages •© . M . Kaiser Wilhelm II ., Garnison -
Vikar Sturm . 10 U . : Stadtpfr . v . Hesselbacher .
-412 U . : Christen ! ., Stadtpfr . Rapp . — Kleine
Kirche . Y~Vl It . : Kindergottesd . . Oberhofprediger
Fischer . 6 U. : Stadtvik . Gerhard !. — Schlosikirche.
10 II . : Stadtbik . Freher . — Johanneskirche . K9 II . :
Stadtvik . Gerhardi . 10 U . : Stadtv . Gerhardi . 11 11. :
KindergotteLd ., Stadtpfr . Hindenlang . 3 11. : Chri -
stenlehre , Stadtpfr . D . Hesselbacher . 6 11. : Stadtvik ,
Lautenschläger . Alles im Gemeindehaus . — Chri -
stu?kirche. 10 Nhr : Stadtpfr . Schilling .̂ ^cl2 Uhr :
Iugendgottesd ., Stadtpfr . Rohde . 6 ll . : stadtv . Lutz.
Gemeindehaus der Weststadt . 10 U . : Stadiv . Lutz.
-,tl2 ll . : Christen ! . Stadtpfr . Schilling . — Luther -
kirche . 10 Uhr : Stadtvilar Müller . ^ 12 U . :
Christen ! ., Stadtpfr . Weidemeier . 6 ll . : Stadtvik .
Müller . Gottesdienst ! . Vortrag : ..Evangelische und
deutsche Freiheit "

. — DinkonissenhanSkirche . Vorm .
10 ll . : Vir . Kab . Abends Vi8 11. : Hilssgeistl . Sitz
(er . — Montag u . Freitag , abends U . : Kriegs -
» ndacht . — Ludwi ^ - Wilhelm - Krankenlieim . 5 Uhr :
Stadtvik . Freyer . — Kari - FriedriK - Gedächtniskirche
(Stadtt . Mühlburg ) . ^ 10 U . : Gottesdienst , Dekan
Ebert .

' 411 U . : Christen ! ., Dekan Ebert . — Rint -
heim . YslO 11. : HanptgotteLd . ( mit Kirchenchor >?
% U 11. : Christenl . i Ml2 11. : KindergotteSd . : 2 11. :
Vortrag von Pfr . Steinmann i :ber „ Reiseeindrücke
an der Ostfront "

; 5, U . : Jünglingsv . ; 7 U . : Jung
frauenb ., Vikar Vielhauer .

Abendandachten .
Schloßkirche . Donnerstag 8 Uhr . Johanne ? ,

neskirche . Donnerstag 8 Uhr (Gemeindehaus ) .
— Lutheikirchc . Mittwoch 8 U . (Konfirrnandensaal ) .

• Beiertheim . Donnerstag W U . — Karl - Fried -
rich- Gedächtniskircho (Stadtt . Mslhlburg ) . Donners .
tag 8 II . - Rintheim . Dannerstag S II .

S3mta ®anqrfep *nlrtten .
Evang . Gemeindehaus Geibelstr . d (Stadtt . Müblb .)

MittwaL . 30. Jan . , abe.nds 8 U . : Vereinigung
konfirm . Söhne . Stadtvik . Gettert . — Freitag . 1.
Februar , abdS . 8 ll . : Vereinigung konfirm . Töchter .
Dekan Ebert .
Evang . Stadtmisfion , Vereinshaus , Adlersir . 2.?

% 12 U . : Kindergottesd .. Stadtmiss . Lieber . ^ 12
Uhr : Kindergottesd . in der DiakoniffenhauS -Kapells ,
Neollehrer Müller . 3 U . : Iungfrauenverein von Frl .
Schweickert , Zahrinaerstr . 45, 4 II . : Iungfr .-Verein
von Frl . Weber , Erbpriu ? enstr . IL . 4 lt . : Iungir .-
Verein von Schwester Lene , Adlerstr . 23 . VA IL :
Bortrag Pfr . Greiner . Frankfurt , über „ GotteL
Wort , nickt Mensebenlehre "

. 8 II . : Blau - Kreuz Veri . .
Kreuzstr . 28 . — Mittwoch . 8 11. : Bibelst ., Stadtmiss .
Lieber . Predigtans <i . — Donnerstag , abds . 8 J i 11. :
Gebetöversammlg . . 8 . St . — Freitag , abends 8 '4 IT. :
Vorbereitung , f . d . Kindergottesd .. Stadtmiss . Lieber .

Evang . Vereinghaue , Amalienstr . 77.
Vorm . 11 ' 4 Uhr : Sonntagsschule . Nachm . 3 Uhr :

'̂ lllgem . Versammlung , Stadtmiss . Raube !:. Nachm .
4 Uhr : Jungsrauenverein . Abends 7 Uhr : ? lllgem .
Kaiserfeier . Vortrag von Pfr . Böbmerle . Montag ,
abds . U . : Augeiidab . AbdS 8% it . : Blau -Kieuzb .
Dienstag , nachm . 4 U . : Bibelst . f. Frauen u . Jung -
frauen . Abends U . : Bibelbespr . f . Männer und
Jüngl . — Mittwoch , abends 8 Uhr : Bibel - :t . Kriegs -
gebetstunde . — Donnerstag , abends 8 Uhr : Allgem .
Versammlg . . Durlacherstr . 32. — Freitag , abends
8 Uhr : Töchterverein . — SamStag , abends 8 Uhr :
Sonntagsschulvorbereitung .

Evangelisch -lutherische Gemeinde .
Alte FriedhofkapeUr , W .̂ Idhornstratze .

Vorm . 10 Uhr : Gottesdienst . Kaiser Geburt ? -
tagS ^eier im Gemeindesaal . Kinderl . : Nach Schlütz
des öauptgottesd . .— Donnerstag , 31 . Jan . , abends
8 % Uhr : BekenntniSlehrc im Gemeindesaal , Bis -
marckstraße 1 .

Kätholische Stadtgemeinde .
St . Stevbanskirche . Sonntag , .' Uhr : Frühmesse ;

V46 Ubr : MonatSkommunion für die Dienftbotenk ^ n-
gregation und den Dienstbotenverein : 6 Uhr : heilige
Messe ; 7 U . : HI . Messe ; J.49 IT . : Militärgottesdienst
mit Pred . : ^ 10 U . : Feswottesd . mit levit . Hochamt ,
Pred ., Tedeum ; V&\ 2 U . : Kindergottesd . mit Pred . ;
M3 6 . : Chri ' tenl . für Mädchen ; 3 U . : Friedensand .
mit Segen . Kollekte für die Ermittelungsstelle ver -
mißte -r Krieger und Anschaffung guter Lektüre für
Lazarette . — Freitag , 1 . Febr . : Herz Jesu - Freitag ;
am Vorabend Beichtgelegenheit von 3—9 Uhr ; mor¬
gen ? 7 Uhr : Herz Jesu -Awt mit Litanei : abends
^49 11. : Versammlung für die Männerkongregation
in der St . Vinzentiuskapelle . — Altes St . Bingen -
tiuShaus . Sonntag , *47 U . : Austeilung der heilig ,
Kommunion : 7 II . : HI . Messe ; 8 Uhr : Amt . — St .
Peter - und PanlSkirche . Sonntag . 6 Uhr : Beicht »
gelegenheit ; W Ii . : Frülun . ; % 7, %7, V»8 Uhr :
Austeilung der heiligen Kommunion : ^ 8 Uhr :
deutsche Singm . mit Generalkommunion des Jugend -
Vereines St . AgneS ; Vi.9 11. : deutsche Singmesse mit
Pred . i . Städt . Krankenhaus : WO II . : Festgottesd .
mit Pred . u . Tedeum : ^ 12 U . : Kindergottesd . init
Pred . ; 4 U . : Festgottesd . des Jugendvereins St .
AgneS mit Pred . u . Segen . Kollekte fiir die kirchliche
Kriegshilfe . — St . BernHarbuSkirche . Sonntag , 6 U . :
Frühmesse u . Generalkommunion des MüttervereinZ ;
7 U . : HI. Messe ; 8 11. : deutsche Singm . mit Pred . ;'/410 U . : Festgottesd . mit Pred .. levit . Hochamt und
Segen ; ?412 11. : Kindergottesd . mit Pred . ; 2 Uhr :
Christenl . für die Jüngl . ; 11. : Vesper ; 3 11. : Ver¬
sammlung de? Müttervereins : 6 U . : Kriegsand . mit
Segen . — Freitag : Herz Jesu - Amt . — Liebfrauen
kirche. Sonntaa , 6 Uhr : Frühm . mit Generalkom .
mnnion deZ Müttervereins ; 8 U . : deutsche Singm .
mit Pred . ; J410 11. : Pred . u . levit . Hochamt mit
Tedeum : 11 U . : Kindergottesd . mit Pred . ; %2 Uhr :
Christen ! , für die Mädchen : 143 II . : Andacht zur hl .
Familie von Nazareth ^ Z 11. : Versammlung de? Müt¬
tervereins ; 6 U . ; Bitiand . mit Segen . Kollekte für
die kirchl. KriegShilfsstelle . — Mittwoch , abends
349 Uhr : Versammlung der JünglinpSkongregation .
— St . Bonifatiuskirche . Sonntag . % 7 II . : Frühm . ;
8 11. : deutsche Singm . u . Pred . ; ^ 10 II . : Festgottes¬
dienst mit Hochamt . Pred . u . Tedeum ; H12 U . : Kin -
dergotteSdienst mit Pred . ; %2 II . : Christen !, für die
Jüngl . ; X3 IT. ; Vesper : 6 U . : ,Bittand . u . Segen .
Kollekte . — Ludwig -Wilhelm - Krankenheim . Sonn¬
tag , 8 Uhr : hl . Messe u . Pred . — Taxlanden (Heilig
Geist - Airchc) . Sonntag , 6—8 Uhr : Beichtgelegenheit .

U . : Kommunionmesse : 8 11. : deutsche Singm . mit
Pred . ; ^510 IT. : Hochamt mit Pred . n . Tedeum ;'42 11. : Christen ! . : 2 II . : Andacht zum hl . Geist ;
7 U . : T^ genSandacht für uns . Krieger . — Beiertheim
(St . Michaelskirchel . Sonntaa , 6 Uhr : Beichtgelegen -
oeit ; Vil II . : Frühm . u . Monatskommunion der
Manner und Jüngl . ; 8 ll . : deutsche Singm . mit
Pred . ; 3410 IT. : Festgottesd . mit Hochamt , Pred . und
Tedeum : nachmittags 342 Uhr : Christenlehre
für die Mädchen ; 2 Uhr : KriegSand . mit Seg . Kol»
leite für d . kcrth. Kriegshilfr in Paderborn . — Frei -
krg , 7 Uhr : Herz Jesn -Amt mit Segen . — Rüppurr
(St . Aik» lauSkirchr ) . Sonntag , 6 Uhr : Beichtgelegen ,
heit ; ?43 U . : Frühm . ; YtlO II . : Festgottesd . mit
Hochamt , Pred . u . Tedeum : nachm . 342 U . : Christen ! ,
für Jüngl . u . Mädchen ; 2 ' II . : Herz Jesu - Andacht .
Kollekte für kirchl. Kriegshilfftelle in Paderborn . —
Freitag (Herz Jesu -Freitag ) ; 4̂8 U . : best . Amt zu
Ebren des helligsten Herzen Jesu mit Segen : abends
34? IL : Her » Jesu Bittaudacht mit Seaen . — Qfi &a «

n l

IL ^ ' 8

Karlsruhe i . B .
Kais ^rstrasse 146 , gegenüber der Hauptpost.

Depositenkasse Durlach .
Hasiptstraßs 32 .

Postscheckkonto Karlsruhe Nr. 3900 .
Kapita ! 500GOOOO Mark .

Eröffnung laufender Rechnungen und
provisionsfreier Scheckkonten .

Gewährung von Bankkredit .
Ankaui von Wechseln und Schecks .
An - und Verkauf von Wertpapieren und Zinsscheinen .
Kontrolle verlosbarer Effekten .
Annahme von Geldern zur Verzinsung mit

und ohne Kündigung zu günstigen Be¬
dingungen , 342a

Stahlkammer -Abteilung (Vermietung einzelner Fächer
unter eigenem Verschluß der Mieter ) . IJebernahnic
voy Wertpapieren , Dokumenten , Hypotheken Urkunden
etc . zur Verwaltung (offene Depots ) mifl Besorgung
aller mit der Verwaltung v̂erbundenen Geschäfte .

Wir erteilen über bankmäßige Geschäfte aller
Art bereitwilligst Auskunft und beobachten
über alle Vermöge nsanGelegenheiten unserer
Kunden jedermann , auch den Behörden gegen¬

über , strengstes Stillschweigen .

wnitel ( St . JoselSIirche ) . Ssiintag , lt . : Beicht -
aelegeicheit ; XR U . : Frühm . (Monatsk >,nimunion d .
Männer und Jüngl .) ; MIO ll . : .Hochamt mit Pred .
und Tedeum ; v . N U . : Christenlehre nie die ^ ung -
linge : 2 Uhr : Andacht zur hl . Familie ; >ro II . : Jio «
senkranz .

'
_ . . .

Blt -Katholische « tadtgemenidc .
Aiifers tehungslirche . Geburtstag Mai . d .

Deutsch . Kaiser » . 10 U . : Festgottesd . mit Predigt
und Tedeum , Geistl . Rat Bodenstein . ^

Frieoenskirche der Methodistengememde .
tKarlitrafte 4g d ) .

Vorm . ' 410 Uhr : Predigt . Pred . N >' -kcr . V >,rm .
11 U . : Kindergottesd . : nachm . 4 U . : Predigt . Pred .
Rücker . — Mittwoch , abends % 9 II . : Bibel - und Ge¬
betstunde . ^ ^ „ • TJt. t±

Zioltskirche der Evang. Keme :n >chast.
'
(Beiertheimer Allee 4) .

Barm . J'jlO II . : Predigt . Pred . Becker. 11 Uhr :
KindergotteSdiens ^. Nachm . <Ai Uhr : Predigt . Pred .
Becker. X5 II . : Jungfrauenv . — Dienstag , abdc-.

U . : Gebetsversammlung .

MoUtnmLemcht
<823437 erteilt 14.8
Aibin Hoimann, Musitlehrcr ,

Rüppurrerstr . 46 . _
Eebr g . Erf . in kurzer Ae,t .

Obersekundaner d . Real
ghmnasiums erteilt

Qrintöii (f) c AgGilse
bei mähigem ' Honorar . .

Angebote unt . Nr . B2634
an die Geschäftsstelle der

Bad . Presse " .

Wer erteilt
Zitber -Unterrickt in der
Nähe der Philippstr . und
zu welchem Preise .

Angebote unt . Nr . B2327
an die GeschäftsiteUe der
. Badischen Presse "

. 3L

UHUün gewissenhafte
jed.Stardes Pflege bei
7888

Schützenstrabe 7g , II .

hsriesi-
b' rsati

ölsrei und deschlag»
nai ?icsrei in ke>
»,'ähricr L-ualilät >

licsern xreijwcrt
« « od Sr. Co .

rabilkchsm. rrodnlctä ;
(K. in . b . & .

, Mannheim -Ii .».

Fischkaiten!
Zu Fifchtrasser in der

Alb , Appenmühle —Knie -
linger Grenze , werden noch
einige Angelkarten aus -
gegeben . Trump , Wald -
hornstratze 48 . II . B2774

Jeden Monat
am 1 . u . 16 . • '
ginnt ein n «»' *
M uifiiet im v' 'L
schneide » »>' *
Anfertigen 5*

, .Dam "
und ^ «>
der -̂ i -l »'
derod «!

und ,
M Zaitci*

auch von alten Ttosten . .
( Schnittmuster • Verfaul '

Johanna
Privat • Znschneidescb >̂

virfchstrahe 2 %c-
(Atelier für AnfertisA -,unter Garantie ).

1

gefütterte , alle
sortwährend zu habe ».

B274S KZiKtSZL ? «
3. 1 Baumeisterstr .
fleischst ander . Waichs

'
der . Kübel in jed . Grod ^

zu vork. kirvn . Küf . u . ^
' ' '.<

ler . Bürgerstr . 13.
ratur . werd . schnell bel^ >.

gebr . Möbck . Betten . soA ,
ganze HaushaIt . .Spc ' v>

^kram , tiefchlagnir . , Vgl
Pfandscheine z . höh.
sen . — Komme ink. v£ l
S32429 Josrf

Markgrafenstr . ®«

KesS^enz -TSicater
WaldstraBc .

Saimias bis einschl . Dienstag ;.

Erloschene
1 Milien ,

Tragödie in 4 Akten .

An Werktagen , soweit noch Sitze frei :

PrinzWaldemar
' Lustspiel in 3 Akten .

In der Titelrolle:

Mox Qiiljstorf .

Bild des Bild- und Filmamt Berlin

Des Holsers Wcihnachtsrsise
Aktuell.
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